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ANDERUNGEN

Version ‘ Changes Page(s)

Anderungen im Applikations-Programm:

e Thermostat: Moglichkeit des periodischen Sendens
hinzugefiigt bei Thermostat-Funktion Heizen und
Kihlen (Parameter “Werte beider Modi periodisch
senden?”).

e Thermostat: Uberarbeitung der Parameter.

e Geringfiigige Anderungen im Willkommensobjekt (die
normale Tasten-Aktion wird nicht mehr mit dem
Senden des Willkommensobjektes durchgefthrt) und
der Touch-sperren Funktion.

e Verbesserung in der Funktion “Helligkeit nach keine
Erkennung zurlicksetzen?”.

e Geringfiigige Anderungen in Beschriftungen und
Objekt-Datentypen.

[1.1] a
Abb.6 ersetzt 12
Erklarung des Einschalt-Parameters (Normaler- und Nacht-
14

Beleuchtungs-Modus)
Uberarbeitung und Erklarung der Touch-Sperren Funktion. 16
Uberarbeitung und Erklarung der Willkommens-Objekt

: 16 - 18
Funktion
Uberarbeitung der Sperren Funktion im Eingangs-Abschnitt. | 38 - 39
Aktualisierung der Kommunikationsobjekt-Tabelle 44
Uberarbeitung kleiner Unstimmigkeiten. -
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1 EINLEITUNG

1.1 TOUCH-MYDESIGN

Das Touch-MyDesign, der kapazitive KNX Touch-Taster von Zennio, ist eine
multifunktionelle und voll anpassbare Lésung zur Raumsteuerung, insbesondere fur
Hotelzimmer, Biros und andere Gebaudeteile wo Benutzereingaben fur Klimaanlagen,
Beleuchtung, Jalousien, Szenen etc. bendtigt werden. Der Anspruch dieser
Anforderungen wird elegant durch eingebaute analoge/digitale Eingange,
Temperatursensoren, Thermostat-Funktionen und durch ein hochwertiges und voll
anpassbares Frontglas geldst: Sie kénnen die sowohl Tastensymbole, die Texte/Titel,
die Farben als auch den Hintergrund mit Ihren persénlichen Logos oder Motiven

gestalten.

Abb. 1 Touch-MyDesign (6-Tasten Modell)
Die hervorstechenden Eigenschaften des Touch-MyDesigns wie folgt:
& Komplett anpassbares Design des Frontglases.
& 4/6/8 Haupttasten (paarweise oder individuell konfigurierbar).
& 5 zusaétzliche Tasten (individuell oder zusammenwirkend konfigurierbar).
«® Horizontaler oder vertikaler Einbau moglich.

«# Beleuchtete Statusanzeigen (LED) fur jede Taste oder Steuerung.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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& Akustische Meldung (Signalton) fur akustische Rickmeldung bei
Aktivierung einer Touch-Schaltflache (aktiviert / deaktiviert).

«® Sperren / Entsperren des Touch-Panels durch ein Binarobjekt oder Szenen,
und die Mdglichkeit, ein zeitlich gesteuertes oder automatisches Sperren des

Gerates einzustellen.

<& Willkommensobjekt (Binarobjekt oder Szene), welche beim ersten Aktivieren
der Touchflache nach einer gewissen Standby-Zeit auf den Bus gesendet

wird.

& Zwei analoge/digitale Eingange (fir Bewegungsmelder, Temperaturfuhler,
zusétzliche Taster etc.).

& Thermostat-Funktion.

«® Intergrierter Temperaturfihler.

1.2 INSTALLATION

Abb. 2 Touch-MyDesign Installationsschema.

Um das Gerat zu befestigen ist es notwendig, die metallische Montageplatte auf einer
Standard-Unterputzdose oder Hohlwanddose mit den dafir vorgesehenen Schrauben
zu fixieren. Anschlielend wird das Touch-MyDesign mit Hilfe des integrierten
Klemmterminals an den KNX-Bus angeschlossen.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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Nun kann das Touch-MyDesign mit Hilfe der auf der Riickseite angebrachten Magnete
auf der Montageplatte befestigt und ausgerichtet werden. Driicken Sie nun danach das

Gerat leicht nach unten, um das es zu sichern.

SchlieBlich sollte der korrekte Sitz des Touch-MyDesign gepriift werden. Die metallene

Montageplatte sollte nicht zu sehen sein.

Das Touch-MyDesign benétigt keine externe Spannungsversorgung, sondern wird

durch den KNX-Bus versorgt.

Magnet.

Interner Temperaturfihler.
KNX Anschluss =t
Analoge/digitale Eingange.

Programmiertaste.
Programmier LED.

w
o uhkwNR

Figure 3 Touch-MyDesign.

Ein Druck auf die Programmiertaste (5) in Abb. 3 versetzt das Touch-MyDesign in den
Programmiermodus. Die Programmier-LED leuchtet nun rot. Falls die
Programmiertaste bei spannungsfreiem Gerat gedrickt gehalten und das Touch-
MyDesign bei gedriickter Programmiertaste mit dem Bus verbunden wird, so wird der

Safe-Mode eingeschaltet. Die LED wird nun rot blinken.

Beachten Sie: Direkt nach Anschluss an die Bus-Spannungsversorgung fuhrt das

TMD eine automatische Kalibrierung durch. Diese wird gegebenenfalls nicht korrekt
durchgefunhrt, falls in diesem Moment ein Druck auf die Touch-Flache ausgetbt wird.

Im Fall eines ungewdhnlichen Verhaltens der Touchflache ist es notwendig, das Geréat

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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von der Spannungsversorgung zu trennen und wieder anzuschlie3en, ohne Druck auf

die Touch-Flache auszuiiben.

Fiur weitere Informationen bezuglich der technischen Details des Touch-MyDesign,
Sicherheits- und Installationshinweise ziehen Sie bitte das entsprechende Datenblatt

zu Rate, das dem Gerét beiliegt oder auf http://www.zennio.com verfugbar ist.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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2 KONFIGURATION

2.1 ALLGEMEINE KONFIGURATION

Das Zennio Touch-MyDesign ermoglicht dem Benutzer in einfacher und intuitiver
Weise eine Vielzahl von Steuerungs- und Kontrollmdglichkeiten in einer domotischen

Umgebung zu verwirklichen.

Um mit dem Gerat die gewiinschten Funktionen zu realisieren, missen verschiedene
Einstellungen und Parameter konfiguriert werden, die sowohl das allgemeine
Verhalten des Touch-MyDesigns betreffen (horizontaler/vertikaler Einbau, Sperren des
Touch, Willkommensobjekt etc.), als auch Tasten-spezifisch (Tastenfunktion,

Verhalten der korrespondierenden LED etc.) sind.

Weiterhin bietet das Touch-MyDesign zwei Opto-gekoppelte Eingange, von denen
jeder unabhangig als Taster, Sensor/Sensorschalter, Bewegungsmelder oder
Temperaturfuhler konfiguriert werden kann. Abhangig von dieser Parametrierung
konnen verschiedene externe Elemente an die Eingange des Touch-MyDesign
angeschlossen werden, beispielsweise ein externer Temperaturfiihler wie der ZN1AC-
NTC68 von Zennio). Damit ist es mdglich, einen weiteren Temperaturwert mit eigenen
Kommunikationsobjekten zusatzlich zum eingebauten Temperaturfihler des Touch-

MyDesign zu verwenden.

2.2 TOUCH PANEL

Das Touch-MyDesign bietet 4, 6 oder 8 kapazitive ‘Haupt’-Tasten (Modellabhangig)
um Benutzereingaben zu tétigen. 5 weitere ‘Zusatz’-Tasten befinden sich am unteren
Rand der Frontplatte (oder im Fall eines horizontalen Einbaus am rechten Rand).
Diese Tasten konnen sowohl paarweise, zusammenhangend als auch individuell

konfiguriert werden.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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Paar A
Haupttasten
Paar B } :
Paar C
J
Zusatzliche
Tasten

Abb. 4 Touch panel (6-Tasten Modell)

Wie auf Abb. 4 zu sehen, ist das Touch-Panel in zwei Bereiche aufgeteilt:
«® Die Haupt-Tasten, welche paarweise gruppiert sind.
«# Die Zusatztasten, separiert von den Haupttasten.

&® Sowohl die Haupt-Tasten als auch die Zusatztasten sind vollkommen

identisch, so dass alle Tasten an individuelle Benutzereingaben angepasst
werden koénnen.

Jede Taste besitzt eine zentrierte LED, welche standardméaRig so konfiguriert ist,
dass bei Benutzereingabe die LED der entsprechenden Taste aufleuchtet. In den
Parametern einer jeden Taste ist es jedoch moglich, das Verhalten der LEDs
individuell anzupassen. Folgende Einstellungen sind méglich

« Regulares Leuchten: Die LED wird nur kurz aufleuchten, wenn der
entsprechende Touch-Taster berohrt wurde. Dies ist die Standard-
Voreinstellung.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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# Statusabhéangiges Leuchten: Abhéangig vom Wert des
Kommunikationsobjektes, das mit der Funktion der entsprechenden Taste

korrespondiert, leuchtet die LED oder nicht.

& Statusabhangiges Leuchten (beide LEDs): Nur mdglich bei Tasten, die als
Tastenpaar konfiguriert wurden. Abhéngig vom Wert des
Kommunikationsobjektes, das mit der Funktion der entsprechenden Tasten

korrespondiert, leuchten die LEDs oder nicht.

Unabhangig vom Verhalten der LEDs kann das akustische Feedback der Touch-
Tasten aktiviert oder deaktiviert werden. Dies kann Uber einen Parameter oder via
Kommunikationsobjekt eingestellt werden. Desweiteren wurde ein spezielles Objekt
implementiert, um eine akustische Rickmeldung extern auszuldsen, vorausgesetzt,

das akustische Signal im Gerat wurde nicht deaktiviert.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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3 ETS PARAMETRIERUNG

Um mit der Parametrierung des Touch-MyDesign zu beginnen, muss die

entsprechende Touch-MyDesign Applikation in die ETS importiert werden.

Als néachstes sollte das Gerat in das gewunschte Projekt eingefugt werden. Ein
Rechtsklick auf das entsprechende Touch-MyDesign erlaubt es, den Menupunkt

“Parameter bearbeiten* auszuwéhlen, um mit der Parametrierung zu beginnen.

In den folgenden Abschnitten werden die einzelnen Funktionen des Touch-MyDesign

erlautert.

3.1 STANDARD KONFIGURATION

Dieser Abschnitt behandelt die Standard-Konfiguration, mit der das Gerat ausgeliefert

wird.

Abb. 5 zeigt die werksseitig eingestellten Kommunikationsobjekte: “[Allgemein] Szene:
empfangen” (fir das Empfangen eines Szenenwertes vom Bus), “[Allgemein] Szene:
senden” (fur das Senden eines Szenenwertes auf den Bus), “[Allgemein] Freigabe
des akustischen Signals” (fur die Aktivierung oder Deaktivierung des akustischen
Signals, dies kann ebenfalls via Parameter geschehen. Wird das akustische Signal per
Parameter deaktiviert,, verschwindet dieses Kommunikationsobjekt) und “[Allgemein]
Akustisches Signhal” (dieses Kommunikationsobjekt erméglicht es, das akustische

Signal extern auszulésen, unabhéngig von Benutzereingaben am Geréat selber).

4 E’A”E Gerite | Nummer « ‘ Name | Objektfunktion | Beschreibung | Gruppenadress... Lange
10 Dynamische Ordner 5 sz [Allgemein] Szene: empfangen 0-63 [Szene 1-64 aufrufen) 1 Byte

‘EHJ Touch-MyDesign & ‘ L Zl 53 [Allgemein] Szene: senden 0-63 (Szene 1-64 aufr. o. speichern) 1 Byte
52 60 [Allgemein] Akustisches Signal 1=Beep: O=Nichts 1 bit

61 [Allgemein] Freigabe des akustischen Signals 1=Freigegeben; D=Gesperrt 1 bit

Abb. 5 Standard Topologie

Werden die Parameter des Touch-MyDesign zum ersten Mal aufgerufen, wird ein
Fenster &hnlich Abb. 6 erscheinen. Drei Hauptabschnitte sind hier verfugbar:

Allgemein, Haupttasten und Zusatztasten.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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3.2 ALLGEMEIN

Die Optionen des “Allgemein”-Tabs erlauben die Konfiguration der allgemeinen

Einstellungen des Gerétes.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign 6

http://www.zennio-deutschland.de

“ ALLGEMEN Einbaulage des Touch-MyDesign 6 [V rtikal |
Konfiguration inbaulage des Touch-MyDesign ertika
AT ESE Verhalten der Tastenpaare [Links: aus/weniger; Rechts: ein/mehr, - |
ZUSATZTASTEN
Leuchten der LEDs |standard -
Taster sperren lNein - |
Willkemmensobjekt [Nein -
Akustisches Signal [Ja - |
Startwert (nach Download) [Aktiviert - |
Interner Temperaturfihler lNein - |
Eingange [Deakti\rier‘t - |
Thermaostat [Deaktiuiert - |

Abb. 6 Konfiguration (Allgemein)

® Einbaulage des Touch-MyDesign: Definiert die Einbaulage des Touch-

MyDesign (horizontal oder vertikal).

OoooOooo

ooooo

Abb. 7 Einbaulage des Gerates

Abhangig von der im Parameter “Einbaulage des Touch-MyDesign”
getatigten Einstellung andern sich die Auswahlmdglichkeiten im néchsten
Parameter “Verhalten der Tastenpaare“. Tabelle 1 zeigt die
Auswahlmdglichkeiten. Diese Einstellung betrifft samtliche als Tastenpaare
konfigurierte Tasten. Bitte beachten Sie, sollte das Touch-MyDesign in einer

anderen Lage als der in Abb. 7 (mit nach oben oder links zeigenden

Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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Zusatztasten) montiert werden, so muissen auch die in diesem Parameter

bezeichneten Richtungen “Links” und “Rechts” vertauscht werden.

Bitte beachten: Dieser Parameter andert nicht die Bezeichnung der Tasten

oder der entsprechenden Kommunikationsobjekte. Ebenfalls betrifft dieser
Parameter keine Tasten, die NICHT als Tastenpaare konfiguriert wurden

(Zusatztaste inbegriffen).

Einbauart Verhalten der Tastenpaare

Links: Aus / reduzieren
Rechts: An / erhdhen

Vertikal
Links: An / erh6hen
Rechts: Aus / reduzieren
Runter: Aus / reduzieren
Hoch: An / erh6hen
Horizontal

Runter: An/ erh6hen
Hoch: Aus / reduzieren

Tabelle 1 Einbauart vs. Verhalten der Tastenpaare

& Leuchten der LEDs : Zusatzlich zum spezifischen Verhalten der einzelnen
LEDs bezuglich ihrer jeweiligen Touch-Taste (siehe Abschnitt 2.2) ist es
moglich, gewisse allgemeine Verhaltensweisen zu konfigurieren, die
samtliche LEDs des Touch-MyDesign betreffen. Folgende Parameter stehen

zur Verfligung:

Standard: Der Standard-Level fur den Licht “An” und Licht “Aus” Status ist

die maximale Helligkeitsstufe respektive minimale Helligkeitsstufe).

Benutzerdefiniert: Erlaubt es, eine benutzerdefinierte Helligkeitsstufe fur
den “An”- und den “Aus”-Status zu gestalten und weitere Funktionen wie
Nacht-Modus oder das Blinken der LEDs zu aktivieren. Wird von diesem
Parameter Gebrauch gemacht, so erscheint ein neuer Tab: Leuchten der

LEDs; siehe Abb. 8), folgende Parameter stehen zur Auswahl:

» Normal Mode: dieser Abschnitt behandelt die die Konfiguration des
gewtnschten Helligkeitswert (“Maximal” oder “Minimal” fur den “Ein”-
Zustand der LEDs unter normalen Bedingungen und den gewtiinschten
Helligkeitswert der LEDs (“Aus”, “Minimal“ oder “Maximal®) fur den

“Aus“-Zustand. Die voreingestellten Werte sind “Maximal” und “Aus*.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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Zusatzlich zum Normalmodus besteht die Mdglichkeit einen
“Nachtmodus” zu parametrieren, der es dem Gerat erlaubt, zwischen
den beiden Modi via 1-Bit Objekt oder Szene umzuschalten, sobald ein
bestimmtes Ereignis eintritt (Wenn Sie die “Nacht“-Funktion aktivieren,
erscheint ein Parameter um das Ereignis einzustellen). Beachten Sie
bitte, das selbst bei gleicher Konfiguration der Parameter “EIN“ =
“Maximal“ im Normalmodus einen hdheren Helligkeitswert besitzt als

im Nachtmodus.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

4 ALLGEMEIN
Mermalmodus
Kenfiguration
Leuchten der LEDs Helligkeit bei EIN [Maximal - |
HAUPTTASTEN - "
FUSATZTASTEM Helligkeit bei AUS [ us - |
Aktivierung [Uber‘l bit Objekt -
Wert [Mit1 aktivieren v|
Machtmodus [Ja - |
Helligkeit bei EIN [Maxfmal -
Helligkeit bei AUS [Minimal - |
Aktivierung [Uber‘l bit Objekt -
Wert [Mit1 aktivieren v|
Objekt zum Aufleuchten der LEDs [Nefn - |

Abb. 8 Beleuchtung (Normalmodus und Nachtmodus)

» Nachtmodus: wird durch “Ja” oder “Nein” freigeschaltet/ausgeschaltet
(“Nein” ist voreingestellt). Wird dieser Modus freigeschaltet, so
erscheinen zwei Binarobjekte: “[Allgemein] LEDs: Normaler Modus*
und “[Allgemein] LEDs: Nachtmodus®, sowie die folgenden

Parameter:

o “Helligkeit bei EIN": definiert den Helligkeitswert (“Maximal”

oder “Minimal”) im Nachtmodus fur den EIN-Status der LEDs.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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e “Helligkeit bei AUS”: definiert den Helligkeitswert (“Maximal”,
“Minimal” oder “Aus®)im Nachtmodus fur den AUS-Status der
LEDs.

e “Aktivierung”: dieser Parameter (genau wie der “Aktivierung”-
Parameter im Normalmodus, der erscheint wenn der
Nachtmodus freigeschaltet wird) erlaubt es, das Ereignis
auszuwahlen, mit dem in den Nachtmodus umgeschaltet wird.
Dieses Ereignis kann aus dem Empfang eines Binarwertes
(wahlweise “0” oder “1") durch das Kommunikationsobjekt
“[Allgemein] LEDs: Nachtmodus® erfolgen (umgekehrt,
umschalten in den Normalmodus erfolgt Uber das
Kommunikationsobjekt “[Allgemein] LEDs: Normalmodus®),
oder durch den Empfang einer bestimmten Szene (1 — 64,
konfigurierbar) durch das Kommunikationsobjekt “[Allgemein]
Szene: empfangen®. Da sich beide Modi gegenseitig
ausschlieBen, wird das Gerat den aktuellen Modus sofort
verlassen sobald es das entsprechende Objekt zum Wechsel
erhalt.

Beachten Sie bitte, dass der Nachtmodus eine generelle
Abschwachung des Helligkeitswertes der LEDs beinhaltet. Der
“Maximal’-Parameter des Normalmodus ist automatisch heller als der
“Maximal’-Parameter des Nachtmodus. Das Gleiche gilt auch fir den

“Minimal”’-Parameter.

Hinweis: Aufgrund hardwaretechnischer Limitierungen fihrt ein
Wechsel der Modi dazu, dass die Touchflache fir 2-3 Sekunden nicht

reagiert. Davon betroffen ist jedoch ausschliefZlich die Touchflache.

» “Objekt zum Aufleuchten der LEDs”: wird der Parameter auf “Ja”
gesetzt, erscheint das Kommunikationsobjekt “[Allgemein]
Willkommensobjekt — 1 = Aufleuchten der LEDs; 0 = Keine
Aktion®. Wird der Wert “1” empfangen, so beginnt jede LED des
Gerétes zu leuchten, abhéngig von der im Parameter “Leuchtdauer”
parametrierten Zeit. Dort kann eine Dauer von einer bis zu zwanzig
Sekunden eingestellt werden. Beachten Sie bitte, das der Leucht-

Timer zuriickgesetzt wird, falls wahrend der Leuchtperiode erneut der

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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Wert “1” empfangen wird. Diese Funktion ist nicht werksseitig

voreingestellt.

Hinweis: wahrend der Leuchtdauer bleiben die LEDs im “EIN” Zustand
und zeigen keinen Status oder Tastendruck an. Die Tasten werden

weiterhin ihrer Konfiguration gemar funktionieren.

Hinweis: die Leuchtfunktion wird durch einen Busspannungsausfall

unterbrochen.

® Taster sperren: Diese Funktion ermoglicht es, das Geréat zu sperren, so dass
die Touchflache Benutzereingaben ignoriert. Die folgenden Parameter

erscheinen, wenn diese Funktion aktiviert wurde; siehe Abb. 9.

Sperrmethode: definiert wie das Geréat in den gesperrten Zustand gebracht
wird. Dies kann zum Einen Uber das Empfangen eines 1-bit Wertes
geschehen (durch das Kommunikationsobjekt “[Allgemein] Taster sperren®,
entweder durch den Wert “1" oder den Wert “0“, je nach Einstellung), durch
das Empfangen einer Szene (Wert 1 — 64, je nach Konfiguration) durch das
Kommunikationsobjekt “[Allgemein] Szene: empfangen®, oder automatisch
(zeitabhangig), was in einem separaten, nach Aktivierung der automischen
Sperrmethode verfligbaren, Parameter (Zeit fir Sperrung [x 1s]) eingestellt

wird. Dieser Timer beginnt mit dem letzten getatigten Tastendruck.

Entsperrmethode: definiert wie das Gerat den gesperrten Zustand verlasst.
Dies kann durch das Empfangen eines 1-bit Wertes geschehen (durch
Kommunikationsobjekt “[Allgemein] Taster entsperren“, je nach
Parametrierung kann dies durch den Wert “1* oder “0* geschehen oder durch
das Empfangen einer Szene (Wert 1 — 64, je nach Konfiguration) durch das

Kommunikationsobjekt “[Allgemein] Szene: empfangen*.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &
4 ALLGEMEIN
) Sperrmethode [‘I bit Objekt - |
Konfiguration
Taster sperren Wert ll\,‘lit 1 sperren A |
HAUPTTASTEN
ZUSATZITASTEN Entsperrmethode ['I bit Objekt - |
Wert [Mit 0 entsperren - |

Abb. 9 Taster sperren (Allgemein)
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& Willkommensobjekt: diese Funktion sendet einen bestimmten Wert
(Binarwert oder Szene) auf den Bus, falls der Nutzer eine zufallige Stelle auf
der Touchflache nach einer gewissen parametrierbaren Standby Zeit beruhrt.
So wird, falls das Willkommensobjekt etwa mit einem Dimm-Aktor verknlpft
wird, nach einer Standby-Zeit, durch eine Berilihrung eines zufélligen
Tastenfeldes das Licht eingeschaltet. In diesem Fall wird beim ersten
Beriihrung des Gerates das Willkommensobjekt ausgeltst, anschlieRend

haben die Tastflachen wieder die gewiinschte Funktion.

Falls dieser Parameter aktiviert wird, so erscheint das Kommunikationsobjekt

“[Allgemein] Willkommensobjekt — Allgemeine 1bit Steuerung“. Siehe

Abb. 10.
Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign 6
4 ALLGEMEIN (=]
Konfiguration Inaktivitatsdauer zum Senden [x 1 5] 60 I:Lfl
Willko bjekt
illkommensobije Objekttyp [1 bit Objekt -
HAUPTTASTEN
ZUSATZTASTEN Wert [0 a
- (=]
Sendeverzdgerung [x 1s] 0 =]

Abb. 10 Willkommensobjekt (Allgemein)

Inaktivitatsdauer zum Senden [x 1 s]: definiert die Mindestzeit, die seit der
letzten Beruhrung der Touchflache verstreichen muss, bevor eine erneute
Beriihrung das Willkommensobjekt auslost. Die erlaubten Werte sind [5 —
65535] Sekunden.

Objekttyp: dieser Parameter definiert den Wert, der durch das
Willkommensobjekt gesendet wird. Voreingestellt ist ein 1-bit Wert (“0” oder
“1” wahlweise), ein Szenenwert (1 — 64, konfigurierbar). Wird ein Szenenwert
gewahlt, so verschwindet das Kommunikationsobjekt “Allgemein®
Willkommensobjekt® da das Willkommensobjekt nun durch das
Kommunikationsobjekt “[Allgemein] Szene: senden” gesendet wird.

Sendeverzdégerung [x 1s]: Zeit in Sekunden (zwischen 0 und 255
Sekunden) die das Touch-MyDesign wartet, bevor es nach einem

Tastendruck das Willkommensobjekt sendet.
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Bitte beachten: Um unerwiinschtes Verhalten zu vermeiden muss die

Sendeverzégerung“ niedriger gewahlt sein als die “Inaktivitdtsdauer zum

Senden”.

Wichtig:

Falls die Funktionen Touch sperren (siehe Abschnitt oben: Touch sperren)

und das Willkommensobjekt kombiniert sind, so muss das Folgende

beachtet werden:

» Das Willkommensobjekt funktioniert wie gewohnt. Wenn die
parametrierte Standbyzeit das Gerdt in den gesperrten Zustand
bringt, wird die ndchste Berihrung das Willkommensobjekt ausldsen.
Danach wird das Gerat weiter gesperrt bleiben, allerdings wird die

Standby-Zeit fir das Willkommensobjekt zuriickgesetzt.

» Wenn die Sperrmethode auf “Automatisch [zeitabh&ngig]“ gesetzt ist,
ist es wichtig, das die “Zeit fur Sperrung” (genau wie die
“Sendeverzogerung” des Willkommensobjektes) niedriger gewahlt ist

als die Inaktivitatsdauer zum Senden des Willkommensobjektes.

Akustisches Signal: dieser Parameter erlaubt es, das akustische Signal des
Gerates an- oder abzuschalten. Wird dieser Parameter auf “Nein” gesetzt, so
wird jegliches akustisches Signal des Gerates abgeschaltet. Wird dieser
Parameter auf “Ja” gesetzt, so quittiert das Gerat jeden Tastendruck mit einem
Signal (siehe Abschnitt 2.2) und [t gleichzeitig die Kommunikationsobjekte
“[Allgemein] Akustisches Signal” (welches es ermdglicht, extern Gber den Wert
“1” ein kurzes akustisches Signal abzugeben), und “[Allgemein] Freigabe des
akustischen Signals” (dieses Kommunikationsobjekt erlaubt es, Uber ein
Binarobjekt jedes akustisches Signal des TMD ein- bzw. Auszuschalten. Das
akustische Signal ist in den Voreinstellungen sowohl im Parameter als auch tber
das Objekt aktiviert. Es ist moglich, auch wenn es via Parameter aktiviert ist, Uber
den Paramter “Startwert (nach Download)” den gewlnschten Zustand des
Kommunikationsobjektes “[Allgemein] Freigabe des akustischen Signals” zu
konfigurieren. Beachten Sie hierbei aber, wenn das akustische Signal via

Parameter ausgeschaltet ist, verschwinden die beiden zugehdrigen Parameter.
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Interner Temperaturfihler: wird dieser Parameter auf “Ja” gesetzt, so erscheint
ein neues Objekt (“[Interner Fuhler]” aktuelle Temperatur”) und ein Fenster

mit neuen Einstellmdglichkeiten (siehe Abb. 11):

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &
4 A|LGEMEIN =
. KALIBRIERUNG des Temperaturfihlers [x 0 =
Kenfiguration 0.1°C] e
Interner Temperaturfihler ' .
HAUPTTASTEN Sende-ZYKLUS des Temperaturwerts 3 llf:
ZUSATZTASTEN [x 10s. {0=Deaktiviert]]
Senden bei Temperaturdnderung ] I‘z:
[x 0.1°C (0=Deaktiviert)]
Sicherheitstemperaturiiberwachung [Nein -

Abb. 11 Interner Temperaturfihler (Allgemein)

KALIBRIERUNG des Temperaturfihlers: diese Option ermdglicht es, den
gemessenen Temperaturwert anzupassen. Die erlaubten Werte liegen

zwischen [-50 bis 50], also von -5 bis +5°C.

Sende-ZYKLUS des Temperaturwertes: erlaubt das zyklische Senden des
Temperaturwertes auf den KNX-Bus durch das entsprechende Objekt. Uber
diesen Parameter kann die gewilnschte Zykluszeit eingestellt werden
(zwischen 10 und 1000 Sekunden). Der Wert “0* deaktiviert diese Funktion.

v’ Beispiel: Damit der Temperaturwert des internen Fihlers alle 30
Sekunden gesendet wird, muss dieser Parameter auf “3” gestellt

werden.

Senden bei Temperaturveranderung: erlaubt das automatische Senden
bei Temperaturanderung (Reduzierung oder Steigerung), falls die Anderung
groRer ist als der in diesem Parameter eingestellte Wert (in 0,1C). Der
verfligbare, parametrierbare Bereich reicht von “0* (deaktiviert) bis “200*
(20°C). Beachten Sie bitte, dass diese Funktion unabhangig vom zyklischen

Senden ist.

v’ Beispiel: um bei einer Temperaturanderung von 5°C die aktuelle
Temperatur auf den Bus zu senden, muss dieser Parameter auf “50”

gestellt werden.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
19



http://www.zennio-deutschland.de/
http://zenniodeutsch.zendesk.com/

*Zennio

Touch-MyDesign

Sicherheitstemperaturiiberwachung: der interne Temperaturfuhler besitzt
eine integrierte Schutzfunktion gegen Uberhitzung, Unterkiihlung oder
beides, was durch diesen Parameter aktiviert werden kann. Abh&ngig von
der gewdahlten  Schutzart erscheinen ein oder zwei neue
Kommunikationsobjekte: “[Interner Fihler] Uberhitzung” und “[Interner
Fuhler] Unterkthlung®, welche den Wert “1“ senden, sobald die Temperatur
den in den Parametern festgelegten Wert Uberschreitet, und den Wert “0,
sobald die Uberschreitung endet. Daher ist es notwendig, die
Temperaturgrenzwerte fiir Uberhitzung, fir Unterkiihlung oder fiir beides
anzugeben. Desweiteren ist es mdglich, eine Hysterese (von 1 bis 80 zehntel
Grad Celsius) zu definieren, um ein bestandiges Senden zu verhindern, falls

die Temperatur um den Grenzwert pendelt.

Eingange: erlaubt das Aktivieren und Konfigurieren jeden der beiden
verfigbaren Eingadnge des Touch-MyDesign (siehe Abschnitt 2.1). Sobald
dieser Parameter aktiviert wird, erscheint ein neuer Tab mit der Bezeichnung

“Eingange”. Dieser wird in Abschnitt 3.5.detailliert erklart.

Thermostat: erlaubt das  Aktivieren und Konfigurieren der
Thermostatfunktion. Sobald dieser Parameter aktiviert wird, erscheint ein
neuer Tab mit der Bezeichnung “Thermostat”, welcher in Abschnitt

3.6.detailliert erklart wird.

3.3 HAUPTTASTEN

Dieser Tab dient der Konfiguration der Funktionen der Haupttasten des Touch-

MyDesign (siehe Abschnitt 2.2), diese sind in der Voreinstellung deaktiviert.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign 6
ALLGEMEIN —
4 HAUPTTASTEN Tastenpaar A [Deald:wlert
T Tastenpaar B | Deakiviert
FUSATZTASTEN
EINGAMGE Tastenpaar C [Deald:iviert

Abb. 12 Konfiguration (Haupttasten)

Im Konfigurationsfenster kann jedem Tastenpaar (im Fall des TMD6 sind die

Tastenpaare mit “A”, “B” und “C” bezeichnet) eine eigene Funktion zugeordnet werden.

Es ist mdglich, die Tasten als Paare zu parametrieren (die Option “Paarweise” lasst

den Parameter “Tastenpaar X" erscheinen, wobei X fur “A”, “B” oder “C” steht) oder

http://www.zennio-deutschland.de
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individuell, was die Parameter “Taste X1” und Taste X2” zum Vorschein bringt. Es ist

ebenfalls moglich, die Tastenpaare und die zugehorigen LEDs zu deaktivieren.

Die folgenden Funktionen sind fir die Haupttasten verfiigbar, abhéngig von der

Parametrierung: Deaktiviert, Paarweise und Individuell:

«® Deaktivert (deaktivierte Tasten; deaktivierte LEDS).

2 Paarweise:
» Schalten » Jalousie

> Dimmen

& Individuell:

» Deaktivert » 1-byte Konstante (Prozentwert)
» 1 bit » 2-byte Konstante (Ganzzahl)

» 1 bit (Drucken & Loslassen) » 2-byte Konstante (Fliesskomma)
» Szene » Dimmen

» 1-byte Konstante (Ganzzahl) » Jalousie

Die Optionen “Paarweise” und “Individuell” werden detailliert in den Abschnitten 3.3.1
und 3.3.2 erkart.

Hinweis: das Deaktivieren eines Tastenpaares bedeutet, das sowohl die Tasten, als
auch die LEDs ohne Funktion sind. Alternativ dazu besteht die Mdoglichkeit, das

Tastenpaar “Individuell” zu parametrieren und ihnen keine Funktion zuzuordnen.

3.3.1 PAARWEISE

Wurden ein oder mehrere Tastenpaare “Paarweise” konfiguriert, so erscheinen neue
Tabs: “Tastenpaar X" (je nachdem, ob Paar “A”, “B”, “C" oder mehrere dergestalt
parametriert wurden), mit denen es maoglich ist, die Funktion der Tasten und LEDs

anzupassen.

Hinweis: die Abbildungen beziehen sich auf Tastenpaar “A”, bei anderen

Tastenpaaren ist die Konfiguration ahnlich.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &
ALLGEMEIN - [s - |
4 HAUPWASTEN unktion chalten -
Kenfiguration Erleuchten der LED [Normal '|
Tastenpaar A
Abb. 13 Tastenpaar A (Haupttasten)
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Die Parameter in der Tastenpaarkonfiguration sind “Funktion” (mit den Optionen
“Schalten”, “Dimmen” und *“Jalousie”) und “Erleuchten der LED", welche im

folgenden Abschnitt erlautert werden:

& Schalten: wird diese Option ausgewahlt, so erscheint das
Kommunikationsobjekt “[X] Schalten:”, durch welches den Wert “0” oder “1”
auf den KNX Bus gesendet wird, abhangig davon, auf welche der beiden
Tasten der Nutzer drickt. Die genaue Definition, welcher Wert von welcher
Taste gesendet wird, wird hangt von den Parametern “Einbaulage des
Touch-MyDesign” und “Verhalten der Tastenpaare” ab (siehe Abschnitt
3.2).

Falls die “Schalten” Option gewahlt wurde, so bietet der Parameter
“Erleuchten der LEDs” drei Mdglichkeiten:

Normal: die LED auf der Tastflache wird fir ein paar Augenblicke
aufleuchten wenn die Tastflache berthrt wird (abhangig von dem
parametrierten Wert “Leuchten der LEDs”), und anschlieRend ausgehen

(abhangig von dem Parameter “Leuchten der LEDs").

Statusabhangig: das Aufleuchten der LEDs des Tastenpaares hangt
vom gegenwartigen Wert des Kommunikationsobjektes “[X] Schalten:”
ab, ergo wird immer eine der beiden LEDs leuchten. Somit verhalten sich
die LEDs wie ein Statusobjekt, es ist nicht moglich, das beide LEDs
gleichzeitig leuchten (eine LED leuchtet, wenn das Objekt “AN” ist, die

andere, wenn das Objekt “Aus” ist).

Statusabhéngig (beide LEDs): der Leuchtstatus der LEDs ist wiederum
abhangig vom Kommunikationsobjekt “[X] Schalten:”, diesmal leuchten

jedoch beide LEDs gleichzeitig.

& Dimmen: diese Option ermoglicht es, mit 2 Tasten einen
Beleuchtungsdimmer zu steuern. Es erscheinen 2 Kommunikationsobjekte:
“[X] Leicht einfaus” (das Binarobjekt um die Lichtquelle ein- oder
auszuschalten durch das Senden von “1” oder “0”) und “[X] Dimmen” (ein 4-
bit Objekt, das das schrittweise Dimmen einer Lichtquelle erméglicht, siehe
Tabelle. 2).

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
22



http://www.zennio-deutschland.de/
http://zenniodeutsch.zendesk.com/

*Zennio Touch-MyDesign

Anzahl der Tastendricke
Dimm-Schrittweite bendétigt fur einen kompletten
Dimmvorgang (0 — 100%)

(1) 100% 1
(2) 50% 2
(3) 25% 4
(4) 12.5% 8
(5) 6.25% 16
(6) 3.1% 32
(7) 1.5% 64

Tabelle 2 Schrittweises Dimmen

Tastenpaare, die “Paarweise” fiur die Dimmfunktion parametriert wurden,

verhalten sich wie folgt:

Aus/Weniger-Taste: ein kurzer Tastendruck sendet den Befehl zum
ausschalten der Lichtquelle (“[X] Licht aus” = 0). Ein langer Tastendruck
sendet den Befehl zum dimmen, je nach parametrierter Dimm-
Schrittweite, bis die Taste wieder losgelassen wird, was einen “Stopp“-
Befehl sendet (0x00 in diesem Fall).

Ein/Mehr-Taste: ein kurzer Tastendruck sendet den Befehl um das Licht
anzuschalten (“[X] Licht ein/aus“=1). Ein langer Tastendruck sendet den
Befehl, den Beleuchtungslevel, je nach Parametrierung, zu erh6hen, bis
die Taste losgelassen wird. Dies sendet den “Stopp”-Befehl (0x08 in

diesem Fall).

Falls die “Dimmer” Option gewahlt wurde, kann folgendes Uber den Parameter

“Erleuchten der LEDs” eingestellt werden:

Normal: die LED auf der Tastflache wird flr ein paar Augenblicke
aufleuchten wenn die Tastfliche berthrt wird (abhangig von dem
parametrierten Wert “Leuchten der LEDs"), und anschlieRend ausgehen

(abhéangig von dem Parameter “Leuchten der LEDs").

Statusabhangig: das Aufleuchten der LEDs des Tastenpaares hangt
vom gegenwartigen Wert des Kommunikationsobjektes “[X] Schalten:”
ab, ergo wird immer eine der beiden LEDs leuchten. Somit verhalten sich
die LEDs wie ein Statusobjekt, es ist nicht mdglich, das beide LEDs
gleichzeitig leuchten (eine LED leuchtet, wenn das Objekt “AN” ist, die
andere, wenn das Objekt “Aus” ist).
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Statusabhangig (beide LEDs): der Leuchtstatus der LEDs ist wiederum
abhangig vom Kommunikationsobjekt “[X] Schalten:”, diesmal leuchten
jedoch beide LEDs gleichzeitig.

&# Jalousie: diese Option erlaubt es, einen Jalousieaktor tiber 1-bit Objekte zu
steuern. Es entstehen 2 Kommunikationsobjekte: “[X] Jalousie Auf/Ab” (“0”
= Auf, “1” = Ab) und “[X] Jalousie stopp / Schritt” (sowohl “0” als auch “1")

unterbrechen die Bewegung der Jalousie. Die Tasten verhalten sich wie folgt:

“Ab”-Taste: ein langer Tastendruck sendet den Befehl, die Jalousie
herunterzufahren, ein kurzer Tastendruck sendet den Wert “1” durch das
“[X] Jalousie stop / Schritt” Objekt, was die Jalousie anhalten lasst oder

eine kurze, schrittweise Bewegung nach unten verursacht.

“Auf’-Taste: ein langer Tastendruck sendet den Befehl, die Jalousie
hochzufahren, ein kurzer Druck sendet den Wert “0" durch das
Kommunikationsobjekt “[X] Jalousie stopp / Schritt”, was die Jalousie
anhalten lasst oder eine kurze, schrittweise Bewegung nach oben

veranlasst.

Fall die “Jalousie” Option gewahlt ist, so wird der Parameter “Erleuchten der
LEDs” nicht mehr angezeigt. Die LEDs verhalten sich gemald dem “Normal”
Zustand.

3.3.2 INDIVIDUELL

Wird in der Konfiguration das Verhalten der Tastenpaare als “Individuell” gewahlt, so
erscheinen 2 neue Tabs (“Taste X1” und “Taste X2"), mit denen es mdglich ist, das

Verhalten der entsprechenden Tasten und der zugehérigen LEDs anzupassen.

Hinweis: die Abbildungen richten sich nach “Taste Al”, andere Tasten werden auf die

gleiche Art konfiguriert.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &
ALLGEMEIN _— [D — |
B HAUPWASTEN unktion eakvie -
Konfiguration LED-Anzeige [Aktiv M |
Taste Al:
Taste A2
ZUSATZTASTEN
Abb. 14 Taste Al (Haupttasten)
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Die in Auslieferungszustand angezeigten Parameter hier sind Funktion und LED-

Anzeige. Weitere Optionen sind abhangig vom Parameter Funktion:

& Deaktiviert: diese Option (voreingestellt) deaktiviert die entsprechende Taste
komplett. Wenn allerdings der Parameter LED-Anzeige auf Aktiv gesetzt ist,
I6st ein Tastendruck ein Leuchten der LED aus. Wird der Parameter LED-

Anzeige auf Deaktiviert gesetzt, so ist die LED ebenfalls deaktiviert.

& 1-bit: erlaubt das Senden eines Binarwertes (“0”, “1” oder “Umschalten
“0”/"1") durch das Kommunikationsobjekt “[X1] Schalten”.

Der Parameter “Erleuchten der LED” ermdglicht zwei weitere Optionen flr
das Verhalten der LEDs:

Normal: die LED auf der Tastflache wird flr ein paar Augenblicke
aufleuchten wenn die Tastflache berlihrt wird (abhdngig von dem
parametrierten Wert “Leuchten der LEDs”), und anschlieBend

ausgehen (abhangig von dem Parameter “Leuchten der LEDs").

Statusabhéngig: das Aufleuchten der LED der Taste héngt vom

gegenwartigen Wert des Kommunikationsobjektes “[X] Schalten:” ab.

Beispiel: angenommen, in der allgemeinen Konfiguration wurde ein
benutzerdefiniertes Verhalten der LEDs gesetzt, fir den Parameter
“Helligkeit bei EIN“ ist “maximal® gesetzt, fur den Parameter
“Helligkeit bei AUS* ist “minimum* gewdahlt. Wurde nun die
entsprechende Taste als 1-bit Umschalter und das “Erleuchten der

LEDs” als “statusabhangig” konfiguriert so geschieht folgendes:

e Besitzt das mit der Taste korrespondierende Objekt den Wert “1”

so leuchtet die LED auf maximaler Stufe.

e Besitzt das mit der Taste korrespondierende Objekt den Wert “0”

so leuchtet die LED auf minimaler Stufe.

e Jedes Driicken der Taste andert den Wert des Objektes (0-1-0-1-
0...).
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«® 1-bit (Dricken und Loslassen): erlaubt das Senden eines Binarwertes (“0”,
“1”, parametrierbar) durch das Kommunikationsobjekt “[X1] Schalten,
Dricken”, solange die Taste gedrickt ist, und des Wertes (“07, “17,
parametrierbar) durch das Kommunikationsobjekt “[X1] Schalten,

Loslassen”, sobald die entsprechende Taste losgelassen wird.

Wenn die Option “1-bit (Dricken und Loslassen)” gewahlt wurde, wird der
Parameter “Erleuchten der LED” nicht mehr angezeigt. Die LED verhalt sich

gemal dem “Normal” Zustand.

@ Szene: erlaubt, mit einem kurzen Tastendruck durch das
Kommunikationsobjekt “[Allgemein] Szene: senden” einen Szenenwert zu
senden (1 — 64, konfigurierbar). Ein langer Tastendruck (3 Sekunden oder
langer) speichert eine Szene ab, wodurch die urspringliche Szene

uberschrieben wird.

Wenn die Option “Szene” gewdahlt wurde, wird der Parameter “Erleuchten
der LEDs” nicht mehr angezeigt. Die LEDs verhalten sich gemald dem

“Normal” Zustand.

® 1-Byte Konstante (Ganzzahl): erlaubt, mittels eines kurzen Tastendrucks
das senden eines Ganzzahl-Wertes ohne Vorzeichen (0-255) durch das
Kommunikationsobjekt “[A1] 1 Byte Wert (Ganzzahl)".

Der Parameter “Erleuchten der LED” ermdglicht zwei weitere Optionen fur
das Verhalten der LEDs:

Normal: die LED auf der Tastflache wird flr ein paar
Augenblicke aufleuchten wenn die Tastflache berthrt wird
(abhé@ngig von dem parametrierten Wert “Leuchten der LEDs"),
und anschliessend ausgehen (abhangig von dem Parameter
“Leuchten der LED").

Statusabhéngig: das Aufleuchten der LED der Taste hangt vom
gegenwartigen Wert des Kommunikationsobjektes “[X] Schalten:”
ab.

® 1-Byte Konstante (Prozentwert): erlaubt, mittels eines kurzen Tastendrucks
das Senden eines Prozentwertes (0-100) durch das Kommunikationsobjekt
“[A1] 1 Byte Wert (Prozentwert)”.
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Der Parameter Erleuchten der LED definiert das Leuchtverhalten der LED
der entsprechenden Taste. Wie auch vorher bereits beschrieben ist das
Leuchtverhalten vom Wert des Kommunikationsobjektes “[X1] 1 Byte Wert

(Prozent)” abhangig.

® 2-Byte Konstante (Ganzzahl): erlaubt mittels eines kurzen Tastendruckes
das Senden eines 2-Byte Wertes ohne Vorzeichen [0-65535) durch das
Kommunikationsobjekt “[X1] 2 Byte Wert (Ganzzahl)”.

Der Parameter “Erleuchten der LED" definiert das Leuchtverhalten der LED
der entsprechenden Taste. Wie auch vorher bereits beschrieben ist das
Leuchtverhalten vom Wert des Kommunikationsobjektes “[X1] 2 Byte Wert

(Ganzzahl)” abhangig.

® 2-Byte Konstante (Fliesskomma): erlaubt mittels eines kurzen
Tastendruckes das Senden eines 2-Byte Fliesskomma-Wertes (-25.0 bis
95.0) durch das Kommunikationsobjekt “[X1] 2 Byte Wert (Fliesskomma)”.

Der Parameter “Erleuchten der LED” definiert das Verhalten der LED der
entsprechenden Taste. Die Parametrierung gleicht den oben beschriebenen
Art und Weise: “Normal” (die LED wird “Ein” bleiben flr ein paar
Augenblicke, wenn die Taste betétigt wird) oder “Statusabhé&angig” (die LED
wird “Ein” bleiben, wenn der Wert des Kommunikationsobjektes “[X1] 2 Byte
Wert (Fliesskomma)” dem parametrierten Wert gleicht, wenn nicht bleibt die
LED aus).

& Dimmen: diese Option ermoglicht es, mit einer Taste einen
Beleuchtungsdimmer zu steuern. Es erscheinen 2 Kommunikationsobjekte:
“[X1] Leicht ein/aus” (das Binarobjekt fir einen kurzen Tastendruck um die
Lichtquelle ein- oder auszuschalten durch das Senden von “1” oder “0”) und

“[X1] Dimmen” (ein 4-bit Objekt, fur einen langen Tastendruck).
Wird nur eine Taste zum Dimmen genutzt, greift das folgende Beispiel:
v'  Beispiel: ein erster Tastendruck l6st den Einschaltbefehl (“1”) durch das

Kommunikationsobjekt “[X1] Licht ein/faus (um)” aus. Ein weiterer kurzer

Druck auf diese Taste lost nun den Ausschaltbefehl durch das gleiche
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Kommunikationsobjekt (“0”) aus. Ein weiterer Druck l6st nun wieder den
Einschaltbefehl (“1") aus.

Das schrittweise Dimmen funktioniert &hnlich, und zwar wenn ein langer
Druck den Helligkeitslevel anhebt wird der né&chste lange Druck den
Helligkeitslevel senken. Wird jedoch durch einen kurzen Druck die Lichtquelle
abgeschaltet, wird der nachste lange Druck automatisch den Helligkeitslevel
erhdhen. Andersherum, wenn ein kurzer Tastendruck die Lichtquelle

einschaltet, wird der nachste lange Tastendruck den Helligkeitslevel senken.

Der Parameter “Erleuchten der LED" steuert das Verhalten der LED der
entsprechenden Taste. Die verfliigbaren Optionen sind: “Normal” (die LED
leuchtet wenn die Taste betétigt wird) und “Statusabhangig” (die LED
leuchtet wenn der Wert des Kommunikationsobjektes “[X1] Licht ein/aus

(um)“ = “1"ist und leuchtet nicht, wenn der Wert = “0“ ist).

® Jalousie: diese Option erlaubt es, einen Jalousieaktor (ber eine Taste
mittels 1-bit Objekten zu steuern. Es entstehen 2 Kommunikationsobjekte:
“[X] Jalousie Auf/Ab” (“0” = Auf, “1” = Ab)(verbunden mit einem langen
Druck) und “[X] Jalousie stopp [/ Schritt” (sowohl “0” als auch
“1")(verbunden mit einem kurzen Druck) unterbrechen die Bewegung der

Jalousie.

Das folgende Beispiel erlautert die genaue Funktionsweise:

v'  Beispiel: nach einer kurzen Beriihrung der Taste wird ein Abwarts-Schritt
(“1") durch das Kommunikationsobjekt “[X1] Jalousie stopp / Schritt
(umschalten)” gesendet. Eine weitere kurze Berihrung sendet nun den
Wert “0” durch das 0.g. Objekt. Anschliel3end wird ein weiterer Druck eine “1”
senden, usw. Weiterhin, wenn ein langer Tastendruck die Jalousie komplett
herunterfahrt (“1”) wird der nachste lange Tastendruck die Jalousie
hochfahren (“0”).

Die LED wird das parametrierte “Normale” Verhalten zeigen, sie leuchten bei

Tastendruck.
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3.4 ZUSATZTASTEN

Dieser Tab ermdglicht es, die Funktionen der Zusatztasten (siehe Abschnitt 2.2) zu

konfigurieren.

Gerdt 1.1.1 Touch-MyDesign &
ALLGEMEIN Funk [D o |
HAUPTTASTEN unktion eaktivie -
4 FUSATZTASTEN LED-Anzeigen [Aktiv '|
Kenfiguration

Abb. 15 Konfiguration (Zusatztasten)

Vom Konfigurationsfenster aus kann den Zusatztasten die gewiinschte Funktion
(Parameter “Funktion”) zugewiesen werden:

& Deaktiviert.

& Solltemperatur.

& 1-byte Steuerung (Ganzzahl).

& 1-byte Steuerung (Prozentwert).

2 Individuelle Tasten:

» Deaktiviert » 1-byte Konstante (Prozentwert)
> 1-bit » 2-byte Konstante (Ganzzahl)
» 1-bit (Driicken und Loslassen) » 2-byte Konstante (Flieskomma)
> Szene » Dimmen

» 1-byte Konstante (Ganzzahl) » Jalousie

< Individuelle Anzeigen (ein Tastendruck wird keine Funktion auslésen, die

LEDs funktionieren jedoch als Binaranzeigen).

Bei der Funktion “Individuelle Tasten” fungiert jede der Zusatztasten als unabhangige
Schaltflache, wahrend die anderen Funktionsmoglichen die Zusatztasten

zusammenhangend parametrieren.

Die einzelnen Parameter werden in Abschnitt 3.4.1 detailliert erklart.

3.4.1 DEAKTIVIERT

Wird diese Funktion gewahlt, so haben die finf Zusatztasten keine Funktion. Allerdings

ist es mdglich, Uber den Parameter “LED-Anzeigen” die einzelnen LEDs abzuschalten
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(“Inaktiv”) oder sie im “Normal’-Zustand zu belassen, somit wirde ein Tastendruck die

zugehdrige LED zum Leuchten bringen, wiirde allerding kein Ereignis ausldosen.

3.4.2 SOLLTEMPERATUR

Diese Option ermobglicht die Sollwertverstellung eines Thermostats Uber die 5
Zusatztasten. Wird diese Funktion aktiviert, kann jeder der 5 Zusatztasten ein Sollwert
zugewiesen werden. Diese werden bei Tastenbetdtigung durch das

Kommunikationsobjekt “[Z] Solltemperatur® auf den Bus gesendet.

Gerdt 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN
- = -2
HAUPTTASTEN Taste 1: Wert [x 17] 2
4 FUSATZTASTEM
Konfiguration Taste 2: Wert [« 17] -1
Sollternperatur
Taste 3: Wert [« 17] 0
Taste 4: Wert [x 17] 1
Taste 5: Wert [« 17] 2

Abb. 16 Solltemperatur (Zusatztasten)

Diese Funktion zieht immer ein statusabhéngiges Verhalten der LEDs nach sich:
sobald das Kommunikationsobjekt “[Z] Solltemperatur® den Wert empfangt, der der

entsprechenden Taste zugeordnet wurde, leuchtet die der Taste zugehoérige LED auf.

3.4.3 1-BYTE STEUERUNG (GANZZAHL)

Diese ermdglicht das Senden eines ganzzahligen Wertes ohne Vorzeichen durch das
Kommunikationsobjekt “[Z] 1 Byte Wert (Ganzzahl)” Bus. Jeder der funf Zusatztasten

kann ein Wert (0 — 255) zugeordnet werden.

Gerdt: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIM =
HAUPTTASTEN Taste 1: Wert 0 =
4 FUSATIZTASTEM =
Konfiguration Taste 2:Wert 0 =]
1 Byte Steuerung (Ganzzahl) =
) 3 Taste 3: Wert 0 %:
Taste 4: Wert 0 %:
Taste 5: Wert 0 %:

Abb. 17 1-Byte Steuerung: Ganzzahl (Zusatztasten)
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Diese Funktion zieht immer ein statusabhangiges Verhalten der LEDs nach sich:
sobald das Kommunikationsobjekt “[Z] 1 Byte Steuerung (Ganzzahl)“ den Wert
empfangt, der der entsprechenden Taste zugeordnet wurde, leuchtet die der Taste

zugehdrige LED auf, wahrend die anderen aus bleiben oder aufhéren zu leuchten.
3.4.4 1-BYTE STEUERUNG (PROZENTWERT)

Diese ermdglicht das Senden eines ganzzahligen Wertes ohne Vorzeichen durch das
Kommunikationsobjekt “[Z] 1 Byte Wert (Prozent)” Bus. Jeder der funf Zusatztasten

kann ein Wert (0% — 100%) zugeordnet werden.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN =
HAUPTTASTEN 1B 1B 0 =
4  ZUSATZTASTEN =]
Kenfiguration Taste 2: Wert [%] 0 =)

1 Byte Steuerung (Prozentwert) -
yte 4 Taste 3: Wert [%] 0 E:
Taste 4: Wert [%] 0 E:
Taste 5: Wert [%] 0 E:

Abb. 18 1-Byte Steuerung: Prozentwert (Zusatztasten)

Diese Funktion zieht immer ein statusabhangiges Verhalten der LEDs nach sich:
sobald das Kommunikationsobjekt “[Z] 1 Byte Steuerung (Prozent)" den Wert
empfangt, der der entsprechenden Taste zugeordnet wurde, leuchtet die der Taste

zugehorige LED auf, wahrend die anderen aus bleiben oder aufhéren zu leuchten.

3.4.5 INDIVIDUELLE TASTEN

Diese Option erlaubt es, die funf Zusatztasten (einige oder alle) als individuelle TAsten
zu nutzen. Die einzelnen Tasten kdnnen separat konfiguriert werden (Z1, Z2, Z3, Z4
und Z5). Dies ermdglicht es, zusétzlich zu den 4 — 6 Haupttasten weitere 5 Tasten mit

unabhangigen Funktionen zu verwenden.
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Gerdt 1.1.1 Teuch-MyDesign &
ALLGEMEIN S [D T |
3 eaktivie -
HAUPTTASTEN ameen
4 FISATZTASTEN LED-Anzeige lAktiv '|
Keonfiguration

Taste 71:
Taste Z2:
Taste 73:
Taste 74:
Taste 75

Abb. 19 Taste Z1 (Zusatztasten)

Die Konfiguration funktioniert im Falle individueller Zusatztasten exakt wie die
Konfiguration der Haupttasten. Siehe hierzu Abschnitt 3.3.2 und Abb. 14) fur weitere

Informationen. Bitte beachten:

& Werden die Haupttasten des Touch-MyDesign als Tastenpaare konfiguriert
(A, B, C und D im Fall eines TMD8) werden die Haupttasten als Al, A2, B1,
B2 usw. bezeichnet. Die Zusatztasten werden mit dem Buchstaben “Z" als
Z1, 72,73, Z4 und Z5 bezeichnet.

® Das zugehorige Kommunikationsobjekt beginnt immer mit dem Buchstaben
“Z", beispielsweise “[Zi"], wobei “i” die Nummer der entsprechenden Taste (1
— 5) darstellt. Siehe auch Abschnitt 3.3.2.

3.4.6 INDIVIDUELLE ANZEIGEN

Diese Option deaktiviert die Zusatztasten, erméglicht es aber, die zugehorigen LEDs
als Statusanzeigen zu nutzen, deren Status vom zugehdrigen Kommunikationsobjekt
“[Zi] LED ein/aus” abhangt.

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
32



http://www.zennio-deutschland.de/
http://zenniodeutsch.zendesk.com/

*Zennio Touch-MyDesign

Gerdt 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN D1
HAUPTTASTEN
4  FUSATZTASTEW Wert Ein [{Jzﬂ\us; 1=Ein v|
Kenfiguration LED 2
Individuelle Anzeigen
Wert Ein [U:Aus; 1=Ein -
LED 3
Wert Ein [O:Aus; 1=Ein -
LED 4
Wert Ein [OzAus; 1=Ein -
LED 5
Wert Ein [U:Aus; 1=Ein -

Abb. 19 Individuelle Anzeigen (Zusatztasten)

Der Parameter “Wert Ein” erscheint fur jede der 5 LEDs, wodurch jede LED individuell

als binare Statusanzeige genutzt werden kann. Die verfugbaren Optionen sind:

«® 0=Aus; 1=Ein: die LED leuchtet wenn das Kommunikationsobjekt “[Zi] LED
ein/aus” den Wert “1” hat und erlischt beim Wert “0". Siehe auch Abschnitt

3.2.

® 1=Aus; 0=Ein: die LED leuchtet wenn das Kommunikationsobjekt “[Zi] LED

ein/aus” den Wert “0” hat und erlischt beim Wert “1”.

Es ist moglich, Uber die Gruppenadresse das Kommunikationsobjekt “[Zi] LED

ein/aus” mit Objekten anderer Gerate in der KNX-Installation zu verkntpfen.

3.5 EINGANGE

Der Tab “Eingange” wird verflgbar, wenn die Funktion “Allgemein” > “Konfiguration”
> “Eingange” aktiviert wird. Hier kodnnen bis zu zwei Gerate (Taster,
Schalter/Sensorschalter, Temperaturfihler und Bewegungsmelder) parametriert
werden, die an die entsprechende Anschluf3klemme des Touch-MyDesign verbunden

sind.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN ENGANG 1 [D . |
HAUPTTASTEN savE e
ST EINGANG 2 | Deaktiviert -
4 EINGANGE
Konfiguration
Abb. 20 Konfiguration (Eingange)
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Uber den “Eingange” Tab konnen uber das Konfigurationsfenster beide Eingange

individuell konfiguriert werden.

3.5.1 PUSH BUTTON

Wird ein Eingang als Taster konfiguriert, muss die Aktion abhangig von der Lange des

Tastendrucks (lang oder kurz) definiert werden.

Gerdt: 1.1.1 Teuch-MyDesign &
ALLGEMEIN

Nicht
HAUPTTASTEN KURZER TASTENDRUCK [ ichts v|
ZUSATZTASTEN LANGER TASTENDRUCK | Nichts -
4  EINGANGE
Konfiguration DAUER DES TASTENDRUCKS: 5 E:
EINGANG 1 (Taster) (Untersch. kurz/lang) [x 0.1 sek.]
. =]
VERZOGERUMNG (Kurzer Tastendruck): 0 =
(Senden) [x 0.1 sek.]
z =)
VERZOGERUNG (Langer Tastendruck): 0 =
(Senden) [x 0.1 sek.]
SPERREN: [Nein -

Abb. 21 Taster (Eingange)
The available options are:

& Kurzer Tastendruck: Erlaubt die Auswahl der Aktion, die bei einem kurzen
Tastendruck des am Eingang des TMD angeschlossenen Tasters ausgefuhrt

wird. Es stehen folgende Optionen zur Verfligung:
» Nichts: Es wird keine Aktion ausgefihrt.

» Allgemeine 1-bit Steuerung: bei Tastendruck wird Uber das
Kommunikationsobjekt “[Ex] [Tastendr., kurz] Schalten:” ein Binarwert
(0" oder “1", wechselt bei jeden Tastendruck) auf den Bus geschickt, der
(siehe Abb. 23) auch periodisch gesendet werden kann. Bitte beachten,
dass es nicht mdglich ist, unterschiedliche Zeiten fur den Sendezyklus
einzustellen, falls bei jedem Tastendruck ein Wechsel des Binarwertes
parametriert wurde. Die Zykluszeit kann zwischen 0 (das Objekt wird nicht

wiederholt gesendet) und 255 Sekunden liegen.
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Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign 6

ALLGEMEIN VERHALTEN |Send 0 |
: enden von -
HAURTTASTEN (Auf den Bus gesendeter Wert)
ZUSATZTASTEN
4  EINGAMNGE ZYLISCHES SEMDEM: [Nein -|
Kenfiguration (zyklisches Senden auf den Bus)
EINGANG 1 (Taster)
- Kurzer Tastendruck (0/1)

Abb. 22 Kurzer Tastendruck (0/1) (Eingange > Taster)

» Jalousiesteuerung: ein Tastendruck ermoglicht es, einen
Jalousiesteuerungsbefehl durch das Kommunikationsobjekt “[Ex] [Kurzer
Tastendruck] Jalousie “Aktion”™, wobei “Aktion” die gewiinschte Aktion

beziglich der Jalousiesteuerung ist:

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign 6

ALLGEMEIN WVERHALTEM Jalousie Auf
: alousie du -
FEAUPIERETEY. [Auf den Bus gesendeter Wert)
ZUSATZTASTEMN
4 EINGANGE

Kenfiguration
EINGANG 1 (Taster)

- Kurzer Tastendruck (Jalousie)

Abb. 23 Kurzer Tastendruck: Jalousiesteuerung (Eingange > Taster)

Die verfugbaren Aktionen sind: Jalousie Auf (der Wert “0” wird gesendet),
Jalousie Ab (der Wert “1” wird gesendet), Jalousie Auf/Ab (Um) (beim

ersten Tastendruck wird der Wert “1” gesendet, der zweite Tastendruck l0st

den Wert “0” aus; bei jedem weiteren Druck wechselt der Wert zwischen “1”

und “0”), Jalousie stopp/Schritt auf (der Wert “0” wird gesendet), Jalousie

stopp/Schritt ab (der Wert “1” wird gesendet) und Jalousie stopp/Schritt um
(beim ersten Tastendruck wird der Wert “1”, beim zweiten Druck wird der
Wert “0” gesendet, bei jedem weiteren Tastendruck wechselt der Wert von
“1“ und “0).

» Dimmen: ein Dimm-Befehl wird durch das Kommunikationsobjekt “[EX]
[Tastendruck., kurz] Aktion” auf den Bus gesendet, wobei “ Aktion™ die

gewulnschte Aktion bezuglich des Dimm-Befehls ist:
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Gerdt: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN

WERHALTEN: Licht ein
HAUPTTASTEN [Auf den Bus gesendeter Wert)
ZUSATZTASTEN
| EINGANGE

Konfiguration
EINGANG 1 (Taster)

- Kurzer Tastendruck (Dimmen)

Abb. 24 Kurzer Tastendruck: Dimmen (Eingange > Taster)

Die verfigbaren Aktionen sind: Licht aus (der Wert “0” wird gesendet),

Licht ein (der Wert “1” wird gesendet), Licht ein/faus (um) (beim ersten

Tastendruck wird der Wert “1” gesendet, beim nachsten Tastendruck der
Wert “0”, bei weiteren Tastendriicken wechselt der Wert von “1” zu “0"),

Dunkler/stopp (um) (beim ersten Tastendruck wird der Befehl zum

Abdunkeln der Lichtquelle gesendet, abhangig von der parametrierten
Schrittweite: 100%, 50%, 25%, 12.5%, 6.25%, 3.1% oder 1.5% (siehe
Tabelle 2), beim zweiten Tastendruck wird der Wert “0” gesendet. Diese

beiden Befehle wechseln bei jeden weiteren Tastendruck), Heller/stop (Um)

(beim ersten Tastendruck wird der Befehl zum Erhellen der Lichtquelle
gesendet, abhangig von der parametrierten Schrittweite: 100%, 50%, 25%,
12.5%, 6.25%, 3.1% oder 1.5% (siehe Tabelle 2), beim zweiten Tastendruck
wird der Wert “8” gesendet. Diese beiden Befehle wechseln bei jeden

weiteren Tastendruck) und Dimmen (Heller + Dunkler) (dies ist eine

Kombination der letzten beiden Optionen, in diesem Fall Licht heller >

stopp - Licht dunkler - stopp).

» Szenennebenstelle: durch das Kommunikationsobjekt “[Ex] [Kurzer
Tastendruck] Szene "Aktion™ auf den KNX-Bus gesendet, wobei “Aktion”

die gewlinschte Aktion des Szenenbefehls ist:

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN VERHALTEN 5 fruf |
H ZENe autruren -
(LT (Auf den Bus gesendeter Wert)
ZUSATZTASTEN
4 EINGAMNGE SZENE: 1 E:
Konfiguration (Szenenaufruf) [1 -=0; 64 -=63]
EINGAMG 1 (Taster)
- Kurzer Tastendruck (Szene)
Abb. 25 Kurzer Tastendruck: Szene (Eingange > Tastendruck)
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Die verfiigbaren Aktionen sind wie folgt:

Szene aufrufen: ein Befehl, um die fir die in den Parametern

konfigurierte Szenennummer aufzurufen, wird gesendet.

Szene speichern: ein Befehl, um die fur die in den Parametern
konfigurierte Szenennummer zu speichern, wird gesendet
(Szenennummer + 127). Die vorherige Szene mit dieser

Szenennummer wird Uberschrieben.

«® Langer Tastendruck: Erlaubt die Auswahl der Aktion, die bei einem kurzen
Tastendruck des am Eingang des TMD angeschlossenen Tasters ausgefiihrt
wird. Es stehen die gleichen Optionen wie beim kurzen Tastendruck zur

Verflgung.

® Dauer des Tastendrucks: definiert die Minimalzeit (in Zehntelsekunden),

nach der das TMD den Tastendruck als langen Tastendruck interpretiert.

& Verzogerung (Kurzer Tastendruck): definiert die Verzogerung (in
Zehntelsekunden) nach der das Touch-MyDesign den Befehl eines kurzen
Tastendruckes durch das entsprechende Kommunikationsobjekt sendet. Fir

ein sofortiges Senden hier den Wert “0” angeben.
& Verzogerung (Langer Tastendruck): siehe vorheriger Parameter.

& Sperren: Uber diesen Parameter last sich der Eingang durch
Kommunikationsobjekt “[Ex] Sperren” sperren, so dass weitere Eingaben

uber das angeschlossene Gerat keine Auswirkungen haben.
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3.5.2 SCHALTER/SENSOR

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN STEIGEMNDE FLAMKE [Nichts v|
HAUPTTASTEN
S FALLENDE FLANKE: | Nichts -
4  EINGANGE
Konfiguration VERZOGERUNG "0 0 E:
EINGANG 1 {Schalter/Sensor) [Telegr. senden) [x 0.1 sek.]
- . E|
VERZOGERUNG "1 0
[Telegr. senden) [x 0.1 sek.] =
ZYKLISCHES SENDEN "0° 0 %:
[Sekunden] (O=chne zyklisches Senden)
ZYKLISCHES SENDEN *1° 0 %:
[Sekunden] (O=chne zyklisches Senden)
SPERREN: 2 -
Senden der Statuswerte (0 und 1) nach [NEfﬂ v|
Busspannungswiederk.
Abb. 26 Schalter/Sensor (Eingange)
Wird ein Eingang als Schalter/Sensor konfiguriert, so muss festgelegt werden, welche
Aktionen bei steigender bzw. fallender Flanke durch das Kommunikationsobjekt “[E1]
Flanke Schalten” ausgefuhrt werden soll.
Die verfligbaren Aktionen sind wie folgt:
@ Steigende Flanke: Ermdglicht die Bestimmung einer Aktion bei steigender
Flanke (in diesem Fall wird der Stromkreis geschlossen (NO)):
Nichts: Es wird keine Aktion ausgefuhrt.
Senden von 0: Es wird eine "0" Gber das 1-Bit Kommunikationsobjekt "[EXx]
Flanke Schalten" auf den Bus gesendet.
Senden von 1: Es wird eine "1" Gber das 1-Bit Kommunikationsobjekt "[EX]
Flanke Schalten" auf den Bus gesendet.
Umschalten 0/1: Es wird abwechselnd eine "0" oder "1" auf den Bus
gesendet, der erste Tastendruck I6st den Wert “0”, der nachste den Wert “1”
USW.
® Fallende Flanke: Ermoglicht die Bestimmung einer Aktion bei fallender
Flanke (in diesem Fall wird der Stromkreis geéffnet (NC)), die verfligbaren
Optionen sind die gleichen wie oben beschrieben.
http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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& Verzogerung “0“: Erméglicht die Bestimmung einer Zeit in
Zehntelsekunden, um die das Senden einer "0" nach Empfang des
entsprechenden Befehls verzogert wird. Wird die "0" bei einer steigenden
Flanke gesendet, so gibt diese Verzbgerung die Zeit an die der
Schalter/Sensor mindestens aktiviert werden muss damit dieser Wert auf den

Bus gesendet.

& Verzogerung “1": Ermoglicht die Bestimmung einer Zeit in
Zehntelsekunden, um die das Senden einer "1" nach Empfang des
entsprechenden Befehls verzogert wird. Wird die "1" bei einer steigenden
Flanke gesendet, so gibt diese Verzogerung die Zeit an die der
Schalter/Sensor mindestens aktiviert werden muss damit dieser Wert auf den

Bus gesendet wird.

& Zyklisches Senden “0”: Ermoglicht die Definition eines Sendezyklus in
Sekunden fur den Wert "0". Der Wert “0“ in diesem Parameter deaktiviert das

zyklische Senden.

& Zyklisches Senden “1”: Ermdglicht die Definition eines Sendezyklus in
Sekunden fur den Wert "1". Eine 0 in diesem Parameter deaktiviert das

zyklische Senden.

& Sperren: Wird dieser Parameter aktiviert, so erscheint ein neues 1-bit
Kommunikationsobjekt "[Ex] Sperren" tber welches der Eingang gesperrt
bzw. entsperrt werden kann. Jegliche Flankenanderung wird bei Sperrung

ignoriert.

Senden der Statuswerte (0 und 1)n nach Busspannungswiederkehr: Durch
Aktivierung dieser Funktion wird der Statuswert des Eingangs durch das
Kommunikationsobjekt “[Ex] [Flanke] Schalten® nach Wiederkehr der
Busspannung automatisch nach der definierten Verzégerungszeit [0-255

Sekunden] auf den Bus gesendet.

3.5.3 TEMPERATURFUHLER

Wird ein Eingang als Temperaturfihler konfiguriert, so erscheinen zwei neue
Kommunikationsobjekte: “[Ex] Isttemperatur (2-Byte)” und “[Ex] Fuhlerstdérung (1-

bit)”. Ersteres enthélt den vom angeschlossenen Temperaturfihler gemessenen Wert,

http://www.zennio-deutschland.de Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com

39


http://www.zennio-deutschland.de/
http://zenniodeutsch.zendesk.com/

*Zennio

Touch-MyDesign

das zweite Kommunikationsobjekt informiert Uber einen Fehler bezlglich des

Temperaturfiihlers (der Wert in diesem Fall wird “1”).

Weitere Parameter sind wie folgt:

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign 6
ALLGEMEIN =
HAUPTTASTEN g?l;::E]RIERUNG des Temperaturfihlers [x 0 =
ZUSATZTASTEN '
4 EINGANGE Sende-ZYKLUS des Temperaturwerts 3 E:
Konfiguration [x 10s. (0=Deaktiviert]]
EINGANG 1 turfiihl .
(Temperaturfuhler) Senden bei Temperaturdnderung 0 E:
[x 0.1°C (0=Deaktiviert)]
Sicherheitstemperaturiberwachung [ Mein - |

http://www.zennio-deutschland.de

Abb. 27 Temperaturfiihler (Eingénge)

Kalibirierung des Temperaturfihlers: Mit Hilfe dieses Parameters kann
eine eventuelle Abweichung des Temperaturwerts, welche z.B. durch den
Einbauort des Fihlers verursacht wird, ausgeglichen werden, zwischen -5
und +5 °C.

Sende-Zyklus des Temperaturwertes: Ermdglicht die Bestimmung eines
Sendezyklus (in Dekasekunden) mit dem der Temperaturwert tber das
Kommunikationsobjekt "[EX] Isttemperatur" auf den Bus gesendet wird. Eine

0 in diesem Parameter deaktiviert das zyklische Senden.

Senden bei Temperaturdnderung: Der Temperaturwert durch das
Kommunikationsobjekt “[Ex] Isttemperatur” wird auf den Bus gesendet
sobald dieser eine positive oder negative Anderung um den in diesem
Parameter angegebenen Temperaturwert erfahrt. Eine 0 in diesem

Parameter deaktiviert das Senden bei Temperaturanderung.

Sicherheitstemperaturiiberwachung: Hier kann die Schutzfunktion gegen
Uberhitzung, Unterkiihlung oder beides aktiviert werden. Je nach aktivierter
Funktion werden ein oder zwei 1-Bit Kommunikationsobjekt freigegeben:
"[Ex] Uberhitzung" und "[Ex] Unterkiihlung", welche durch den Wert "1"
angeben ob die betreffende Temperatur tber-/bzw. unterschritten wird. Es
muss sowohl die Uberhitzungs- bzw. Unterkiihlungstemperatur (in °C), wie
auch die Hysterese (in Zehntelgraden) definiert werden.

Technischer Support:http://zenniodeutsch.zendesk.com
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3.5.4 BEWEGUNGSMELDER

Die Touch-MyDesign Eingange kdnnen als Bewegungsmelder konfiguriert werden, mit
bis zu zwei Detektionskanalen.

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

ALLGEMEIN o 5 l
HAUPTTASTEN enden des Helligkeitwerts ie .
ZUSATZTASTEN CANAL 1 (s :

4 EINGANGE

Konfiguration KANAL 2 [Nein -]

EINGANG 1 (Bewegungsmelder)

Abb. 28 Bewegungsmelder (Eingange)

Nach der Freigabe eines der verflugbaren Kanale erscheint folgendes

Konfigurationsfenster, siehe Abb. 30.

Gergt: 1.1.1 Touch-MyDesign 6

ALLGEMEIN -
HAUPTTASTEN FREIGEBEM/SPERREN [Immer freigegeben vl
ZUSATZTASTEN DAUER DER ERKENNUNG [x 1] 10 %
i EINGANGE
Konfiguration Helligkeit nach "Keine [Nein -
EINGANG 1 (Bewegungsmelder) Erkennung" zurlcksetzen?
Kanal 1
TOTZEIT [« 1] 0 %
ERKENNUNG
Gesendeter Wert [1 (eingeschaltet) vl
Senden des Status [Einmalig vl
Verzdgerung [x 1s] 0 %
Helligkeitsabhangig [Nein -
(nur unterhalb der Schwelle freigeben)
KEINE ERKENMNUNG
Gesendeter Wert ['D (ausgeschaltet) vl
Senden des Status [Einmalig vl
Verzdgerung [x 1s] 0 %

Abb. 29 Kanal 1 (Eingédnge — Bewegungsmelder)

Fir weitere Information in Bezug auf die Verwendung dieser bzw. deren Konfiguration,
bitte das Dokument “Bewegungsmelder” konsultieren, welches auf unserer Webseite

http://www.zennio.com verfligbar ist.
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3.6 THERMOSTAT

Gerat: 1.1.1 Touch-MyDesign &

I ALLGEMEIN - — [N e l
ur Heizen -
I HAUPTTASTEN ermostatiunktion
" USSR Referenztemperatur [Temperaturwert‘l vl
4 THERMOSTAT
Konfiguration Thermostat immer eingeschaltet? lNein vl
Sollternperatur
Heizen Startwert (nach Busspannungs- [Le'ater Zustand vl
wiederk.)
Automatisches Einschalten bei Empfang [Deak'ti\a'iert vl
eines Betriebsartentelegramms?
Senden des Status n.Busspannungswiederk. lNEI’r‘l vl

Abb. 30 Konfiguration (Thermostat)

Das Touch-MyDesign enthalt ein unabhéngiges Thermostat, was tber den Allgemein-

Parameter freigegeben werden kann. Siehe Abb.31.

Bitte beachten: Fir weitere Informationen beziglich des Zennio “Building’-
Thermostats, lesen Sie bitte die entsprechende Dokumentation “Zennio Building

Thermostat” verfigbar unter http://www.zennio.com .
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ANHANG I: KOMMUNIKATIONSOBIJEKTE

“Funktionsbereich” enthélt den Wert, der aufgrund von Beschrankungen seitens der Applikation oder des KNX-Busses abhangig vom Data Type angenommen werden

kann.

“1st boot” zeigt an, wenn ein Objekt an einen bestimmten Wert geknipft ist, durch die Applikation nach einem Download oder einem vollstandigen Zurlicksetzen des

Gerétes. Falls der Wert dieser Zuordnung parametriert werden kann, wird dies durch das Symbol V' in Spalte “P” angeze

| [X] Light Dimming

igt. Objekte, die einen Bindestrich (-) sind nicht mit einem bestimmten Wert belegt und es kann davon ausgegangen werden, das diese mit dem Wert “0” oder ihrem
vorherigen Wert aktualisiert werden, falls diese mit einem externen Gerét (Sensoren usw.) verknupft sind. Falls das Objekt mit einer Lese- oder Schreibanforderung auf

den Bus gesendet werden kann nach einem Gerate-Download oder einem Reset, so wird in der Spalte ein (W) oder (R) angezeigt.

“Reboot” zeigt die Félle, in denen einem Objekt ein bestimmter Wert durch die Applikation nach einem Bus-Stromausfall zugeordnet ist. Falls dieser Wert der
Zuordnung parametriert werden kann, ist das Symbol V in der Spalte "P" angezeigt. Objekte, die einen Bindestrich (-) sind nicht mit einem bestimmten Wert belegt und
es kann davon ausgegangen werden, das diese mit dem Wert “0” oder ihrem vorherigen Wert aktualisiert werden, falls diese mit einem externen Gerat (Sensoren usw.)
verknupft sind. Falls das Objekt mit einer Lese- oder Schreibanforderung auf den Bus gesendet werden kann nach einem Geréate-Download oder einem Reset, so wird

in der Spalte ein (W) oder (R) angezeigt.

Number Data Type (DPT) Funktionsbereich | 1stboot P Reboot P Function
1Bit /10 CTRWU DPT_Switch 0/1 - - [A1] Schalten: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit (e} CTR-- DPT_Switch 0/1 - - [A1] Schalten, Driicken: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit /0 CTRWU DPT_Switch 0/1 - - [A] Schalten: Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit /10 CTRWU DPT_Switch 0/1 - - [A] Licht ein/aus 0=Aus; 1=Ein
1 Bit [¢] CTR-- DPT_UpDown 0/1 - - [A] Jalousie Auf/Ab 0=Auf; 1=Ab

0.8.16.24 1Bit o | cTrRwuU DPT_Switch 01 - - [A1] Licht einfaus (um) 0=Aus; 1=Ein
1 Bit (0] CTR-- DPT_UpDown 0/1 - - [A1] Jalousie Auf/Ab (Um) 0=Auf; 1=Ab
1 Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - - [A1] Schalten: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1 Bit 0] CTR-- DPT_Switch 0/1 - - [A1] Schalten, Dricken: 1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - - [A1] Schalten: Umschalten "0/1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit o CTR-- DPT_Switch 0/1 - - [A1] Schalten, Loslassen: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung

1,9,17,25 1 Bit o cTR. DPT Step o . . [A] Jalousie stopp / Schritt 2;Ja\ousie stopp/ Schritt auf; 1=Jalousie stopp / Schritt

http://www.zennio-deutschland.de

Technical Support: http://zenniodeutsch.zendesk.com

43


http://www.zennio.com/
http://zenniodeutsch.zendesk.com/

*Zennio

Touch-MyDesign

Number Data Type (DPT) Funktionsbereich 1st boot @ P P | Name Function
1Bit o CTR-- DPT Step o1 - [A1] Jalousie stopp / Schritt um O alousie stapp/ Schritt auf; 1=Jalousie stopp / Schritt
1 Bit [e] CTR-- DPT_Switch 0/1 - [A1] Schalten, Loslassen: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
. N 0x7 (Dec.by 1%) . .
-- - 4 bit Steuerun
4 Bit [¢] CTR DPT_Control_Dimming 0x8 (Stop) [A] Dimmen g
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)
2,10, 18, 26
0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0,
4 Bit (0] CTR-- DPT_Control_Dimming 0x7 (Dec.by 1%) - [A1] Dimmen (Heller + Dunkler) 4 bit Steuerung
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OxA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)
1 Byte 110 CTRWU DPT_Value_1_Ucount 0-255 - [Ax]1 Byte Wert (Ganzzahl) 0-255
37 11, 15 19 2 Bytes 110 CTRWU DPT_Value_2_Ucount 0 - 65535 - [AX] 2 Byte Wert (Ganzzahl) 0-65535
23,27,31 2 Bytes o | cTrRwuU 9.xxx -20.00 - 95.00 - [AX] 2 Byte Wert (Fliesskomma) -20,0-95,0
1 Byte 110 CTRWU DPT_Scaling 0% - 100% - [AX] 1 Byte Wert (Prozent) 0-100%
1Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
1 Bit o CTR-- DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten, Dricken: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit /0 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [A2] Licht ein/aus (um) 0=Aus; 1=Ein
4,12, 20, 28 1 Bit (e} CTR-- DPT_UpDown 0/1 - [A2] Jalousie Auf/Ab (Um) 0=Auf; 1=Ab
1 Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten: Umschalten "0/1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1 Bit (e} CTR-- DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten, Driicken: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit (e} CTR-- DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten, Loslassen: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
5,13, 21, 29 1Bit 0 CTR-- DPT_Step on : [A2] Jalousie stopp / Schritt um 2;33‘0“5"3 stopp/ Schritt auf; 1=Jalousie stopp / Schritt
1Bit (e} CTR-- DPT_Switch 0/1 - [A2] Schalten, Loslassen: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
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Number

Data Type (DPT)

Funktionsbereich

0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)

1st boot

=]

Name

Function

6, 14, 22, 30 4 Bit o CTR-- DPT_Control_Dimming 0x8 (Stop) - [A2] Dimmen (Heller + Dunkler) 4 bit Steuerung
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)
1Bit /0 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [Zx] Schalten: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
1 Bit o CTR-- DPT_Switch 0/1 - [zx] Schalten, Driicken: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit /0 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [Zx] Licht ein/aus (um) 0=Aus; 1=Ein
1 Bit o CTR-- DPT_UpDown 0/1 - [zx] Jalousie Auf/Ab (Um) 0=Auf; 1=Ab
32, 361’130’ 44, 1 Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - [Zx] LED ein/aus 0=Aus; 1=Ein
1 Bit (¢] CTR-- DPT_Switch 0/1 - [zx] Schalten, Driicken: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1 Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [Zx] Schalten: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit 110 CTRWU DPT_Switch 0/1 - [Zx] Schalten: Umschalten "0/1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - [Zx] LED ein/aus 1=Aus; 0=Ein
1 Bit (e} CTR-- DPT_Switch 0/1 - [Zx] Schalten, Loslassen: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
33, 37‘,1;11, 45, 1Bt o) CTR-- DPT_Step oL . [2x] Jalousie stopp / Schritt um g;Ja\oume stopp/ Schritt auf; 1=Jalousie stopp / Schritt
1 Bit 0] CTR-- DPT_Switch 0/1 - [Zx] Schalten, Loslassen: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
34, 38, 42, 46, ’ — 0x7 (Dec.by 1%) .
20 4 Bit 0] CTR-- DPT_Control_Dimming 0xB (Stop) - [Zx] Dimmen (Heller + Dunkler) 4 bit Steuerung
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OXF (Inc.by 1%)
1 Byte 110 CTRWU DPT_Value_1_Ucount 0-255 - [21] 1 Byte Wert (Ganzzahl) 0-255
3 2 Bytes 110 CTRWU 9.XxX -20.00 — 95.00 - [z1] 2 Byte Wert (Fliesskomma) -20,0-95,0
5
1 Byte 110 CTRWU DPT_Scaling 0% - 100% - [Z1] 1 Byte Wert (Prozent) 0-100%
2 Bytes 110 CTRWU DPT_Value_2_Ucount 0 - 65535 - [1] 2 Byte Wert (Ganzzahl) 0-65535
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Number Data Type (DPT) Funktionsbereich 1stboot P Reboot Function
2 Bytes /10 CTRWU DPT_Value_Temp -20.00 — 95.00 - - [Z] Solltemperatur -20.0°-95.0°
1 Byte 1o CTRWU DPT_Value_1_Ucount 0-255 - - [Z] 1 Byte Wert (Ganzzahl) 0-255
1 Byte 110 CTRWU DPT_Scaling 0% - 100% - - [Z] 1 Byte Wert (Prozent) 0-100%
2 Bytes 110 CTRWU DPT_Value_2_Ucount 0 - 65535 - - [Zx] 2 Byte Wert (Ganzzahl) 0-65535
1 Byte 110 CTRWU DPT_Scaling 0% - 100% - - [Zx] 1 Byte Wert (Prozent) 0-100%
39,43, 47,51
2 Bytes 110 CTRWU 9.XXX -20.00 - 95.00 - - [Zx] 2 Byte Wert (Fliesskomma) -20,0-95,0
1 Byte 110 CTRWU DPT_Value_1_Ucount 0-255 - - [Zx] 1 Byte Wert (Ganzzahl) 0-255
52 1 Byte | C--W- DPT_SceneNumber 0-63 - - [Allgemein] Szene: empfangen 1-64 (Szene 1-64 aufrufen)
53 1 Byte CT-- DPT_SceneControl 0-63; 128-191 - - [Allgemein] Szene: senden 1-64 (Szene 1-64 aufr. o. speichern)
1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] LEDs: Normaler Modus 1=Normaler Modus; 0=Nichts
54 1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] LEDs: Normaler Modus 0=Normaler Modus; 1=Nichts
1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] LEDs: Nachtmodus 1=Nachtmodus; 0=Nichts
% 1Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] LEDs: Nachtmodus 0=Nachtmodus; 1=Nichts
1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] Taster sperren 0=Sperren; 1=Nichts
% 1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] Taster sperren 1=Sperren; 0=Nichts
1Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] Taster entsperren O=Entsperren; 1=Nichts
5 1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] Taster entsperren 1=Entsperren; 0=Nichts
58 1Bit CT-- DPT_Switch 0/1 - - [Allgemein] Willkommensobjekt Allgemeine 1-bit Steuerung
59 1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] Willkommensobjekt 1=Aufleuchten der LEDs; 0=Keine Aktion
60 1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [Allgemein] Akustisches Signal 1=Beep; 0=Nichts
61 1 Bit | C--W- DPT_Enable 0/1 - \/ - [SA‘gg:gem] Freigabe des akustischen 1=Freigegeben; 0=Gesperrt
62 2 Bytes | C--W- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 25.00 - [T] Temperaturwert 1 Wert eines Temperaturfihlers
63 2 Bytes | C--W- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 25.00 - [T] Temperaturwert 2 Wert eines Temperaturfihlers
1=Comfort
64 1Byte I C--W- DPT_HVACMode 32:;22:2:%, - - [T] Betriebsart Betriebsart 1 Byte
4= Protection
1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [T] Betriebsart: Komfort 0=Nichts; 1=Aktivieren
% 1 Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - - [T] Betriebsart: Komfort 0=Aus; 1=Ein
1Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [T] Betriebsart: Standby 0=Nichts; 1=Aktivieren
o 1 Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - - [T] Betriebsart: Standby 0=Aus; 1=Ein
1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [T] Betriebsart: Nacht (Eco) 0=Nichts; 1=Aktivieren
o7 1 Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - - [T] Betriebsart: Nacht (Eco) 0=Aus; 1=Ein
1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [T] Betriebsart: Frost-/Hitzeschutz 0=Nichts; 1=Aktivieren
% 1 Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - - [T] Betriebsart: Frost-/Hitzeschutz 0=Aus; 1=Ein
69 1Bit | C--W- DPT_Window_Door 0/1 - - [T] Fensterkontakt (Eing.) 0=Geschlossen; 1=0Offen
70 1 Bit | C--W- DPT_Trigger 0/1 - - [T] Komfortverlangerung 0=Nichts; 1=Komfort verlangern
1=Comfort
71 1 Byte o CTR- DPT_HVACMode 2=Standby - (W) \/ - (W) [T] Betriebsart (Status) Betriebsart 1 Byte
3=Economy
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Number Data Type (DPT) Funktionsbereich 1st boot Function
4= Protection
2 Bytes | C--W- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 - - [T] Solltemperatur Sollwert des Thermostats
” 2 Bytes | C--W- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 - - [T] Basis-Solltemperatur Referenz- Sollwert
73 1 Bit | C--W- DPT_Step 0/1 - - [T] Sollwertversch. (Schritt) 0=-0.5°C; 1=+0.5°C
74 2 Bytes 1 C--W- DPT_Value_Tempd %77]6%%%%‘:3_ - - [T] Sollwertversch. (Offset) Gleitkommwert
75 2 Bytes (0] CTR- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 - (W) v - (W) [T] Solltemp. (Status) Aktuelle Solltemperatur
76 2 Bytes (0] CTR- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 - \/ - [T] Basis-Solltemp. (Status) Aktuelle Basis- Solltemperatur
77 2 Bytes o CTR- DPT_Value_Tempd plbsiiass N Y ) [T] Solltemp. (Status d. Offsets) Aktueller Wert des Offsets
1 Bit | C--W- DPT_Reset 0/1 - - [T] Reset Solltemp. Reset auf Standardwerte
® 1Bit | C--W- DPT_Reset 0/1 - - [T] Offsets zuriicksetzen Offset auf Null setzen
79 1 Bit | C--W- DPT_Heat_Cool 0/1 - - [T] Reglerart 0 =Kihlen; 1 = Heizen
80 1 Bit (¢] CTR-- DPT_Heat_Cool 0/1 - (W) v - (W) [T] Reglerart (Status) 0 = Kihlen; 1 = Heizen
81 1Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - - [T] Ein/Aus 0=Aus; 1=Ein
82 1 Bit (0] CTR-- DPT_Switch 0/1 - (W) \/ - (W) [T] Ein/Aus (Status) 0=Aus; 1=Ein
1Bit (¢] CTR-- DPT_Switch 0/1 - (W) - (W) [T] Stellwert (Kiihlen) 2- Punkt Regelung
8 1 Bit (e} CTR-- DPT_Switch 0/1 - (W) -(W) [T] Stellwert (Kihlen) Pl- Regelung (PWM)
1 Bit (0] CTR-- DPT_Switch 0/1 - (W) - (W) [T] Stellwert (Heizen) 2- Punkt Regelung
& 1 Bit o CTR-- DPT_Switch 0/1 -(W) - (W) [T] Stellwert (Heizen) Pl- Regelung (PWM)
85 1Byte (e} CTR-- DPT_Scaling 0% - 100% - (W) - (W) [T] Stellwert (Kihlen) Pl- Regelung (stetig)
86 1 Byte [¢] CTR-- DPT_Scaling 0% - 100% - (W) - (W) [T] Stellwert (Heizen) Pl- Regelung (stetig)
87 1 Bit o CTR-- DPT_Switch 0/1 - - [T] Zusatzkiihlung Temp>=(Sollw.+Temp.Ber.)=>"1"
88 1 Bit [e] CTR-- DPT_Switch 0/1 - - [T] Zusatzheizung Temp <=(Sollw.-Temp.Ber.)=>"1"
89, 90 1 Bit | C--W- DPT_Switch 0/1 - - [Ex] Sperren 1=Eing. gesperrt;0=Freigegeben
1 Bit 110 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Flanke] Schalten Allgemeine 1-bit Steuerung
1 Bit 110 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Licht ein/aus (um) 0=Aus; 1=Ein
1Bit 110 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Licht ein 1=Ein
1 Bit 110 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Licht aus 0=Aus
1 Bit /o CTRW- DPT_Step o R R [Slilgrglajr;endr., kurz] Jalousie stopp / g;Ja\Ousie stopp/ Schritt auf; 1=Jalousie stopp / Schritt
1 Bit o | cTrRw- DPT_Step o1 . . [Siﬂrfla;ge”d“ kurz]Jalousie stopp / 1=Jalousie stopp / Schritt ab
91,92 1 Bit o | cTrRw- DPT_Step on . . [E1] [Tastendr., kurz]Jalousie stopp / 0=Jalousie stopp / Schritt auf
Schritt auf
1Bit 110 CTRW- DPT_UpDown 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Jalousie Auf/Ab (Um) 0=Auf; 1=Ab
1 Bit 110 CTRW- DPT_UpDown 0/1 - - [E1] [Kurzer Tastendr.] Jalousie ab 1=Ab
1 Bit 110 CTRW- DPT_UpDown 0/1 - - [E1] [Kurzer Tastendr.] Jalousie auf 0=Auf
1Bit 110 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Schalten: "0/1" Umschalten "0/1"
1Bit 110 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Schalten: "1" Allgemeine 1-bit Steuerung
1Bit /0 CTRW- DPT_Switch 0/1 - - [E1] [Tastendr., kurz] Schalten: "0" Allgemeine 1-bit Steuerung
93, 94 4 Bit o CTR-- DPT_Control_Dimming 0x0 (Stop) - - [E1] [Tastendr., kurz] Heller / stopp (Um) Heller / stopp (Um)
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*Zennio

Touch-MyDesign

Number

Data Type (DPT)

Funktionsbereich

0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)

1st boot B eboot P = Name

Function

4 Bit

CTR--

DPT_Control_Dimming

0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)

- - [E1] [Tastendr., kurz] Dunkler / stopp (Um)

Dunkler / stopp (Um)

4 Bit

CTR--

DPT_Control_Dimming

0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OxA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OXF (Inc.by 1%)

[E1] [Tastendr., Tastender.] Dimmen
(Heller + Dunkler)

Heller -> Stopp -> Dunkler -> Stopp

95, 96

1 Byte

CTR--

DPT_SceneControl

128-191

- [E1] [Kurzer Tastendr.] Szene speichern

Szene speichern -> Sendet 128-191

1 Byte

CTR--

DPT_SceneControl

0-63

- [E1] [Kurzer Tastendruck] Szene aufrufen

Szene aufrufen -> Sendet 1-64

97,98

1Bit

110

CTRW-

DPT_Switch

0/1

- - [E1] [Tastendr., lang] Schalten: "0"

Allgemeine 1-bit Steuerung

1 Bit

o]

CTRW-

DPT_Switch

0/1

- - [E1] [Tastendr., lang] Schalten: "1"

Allgemeine 1-bit Steuerung

1Bit

/0

CTRW-

DPT_Switch

0/1

- - [E1] [Tastendr., lang] Schalten: "0/1"

Umschalten "0/1"

1Bit

110

CTRW-

DPT_UpDown

0/1

- - [E1] [Langer Tastendruck]Jalousie auf

0=Auf
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*Zennio

Touch-MyDesign

Number

1Bit

110

CTRW-

Data Type (DPT)

DPT_UpDown

Funktionsbereich

0/1

1st boot

=]

[E1] [Langer Tastendruck]Jalousie ab

Function

1=Ab

1 Bit

110

CTRW-

DPT_UpDown

0/1

[E1] [Tastendr., lang] Jalousie Auf/Ab (Um)

0=Auf; 1=Ab

1Bit

110

CTRW-

DPT_Step

0/1

[E1] [Tastendr., lang]Jalousie stopp /
Schritt auf

0=Jalousie stopp / Schritt auf

1Bit

/0

CTRW-

DPT_Step

0/1

[E1] [Tastendr., lang]Jalousie stopp /
Schritt ab

1=Jalousie stopp / Schritt ab

1Bit

/0

CTRW-

DPT_Step

0/1

[E1] [Tastendr., lang] Jalousie stopp /
Schritt um

O=Jalousie stopp/ Schritt auf; 1=Jalousie stopp / Schritt
ab

1Bit

110

CTRW-

DPT_Switch

0/1

[E1] [Tastendr., lang] Licht aus

0=Aus

1 Bit

o]

CTRW-

DPT_Switch

0/1

[E1] [Tastendr., lang] Licht ein

1=Ein

1Bit

/0

CTRW-

DPT_Switch

0/1

[E1] [Tastendr., lang] Licht ein/aus (um)

0=Aus; 1=Ein

99, 100

4 Bit

CTR--

DPT_Control_Dimming

0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)

[E1] [Tastendr., Tastender.] Dimmen
(Heller + Dunkler)

Heller -> Stopp -> Dunkler -> Stopp

4 Bit

CTR--

DPT_Control_Dimming

0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OXA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)
0xC (Inc.by 12%)
0xD (Inc.by 6%)
OXE (Inc.by 3%)
OxF (Inc.by 1%)

[E1] [Tastendr., lang] Dunkler / stopp (Um)

Dunkler / stopp (Um)

4 Bit

CTR--

DPT_Control_Dimming

0x0 (Stop)
0x1 (Dec.by 100%)
0x2 (Dec.by 50%)
0x3 (Dec.by 25%)
0x4 (Dec.by 12%)
0x5 (Dec.by 6%)
0x6 (Dec.by 3%)
0x7 (Dec.by 1%)
0x8 (Stop)
0x9 (Inc.by 100%)
OxA (Inc.by 50%)
0xB (Inc.by 25%)

[E1] [Langer lang] Heller / stopp (Um)

Heller / stopp (Um)
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*Zennio

Touch-MyDesign

Number Data Type (DPT) Funktionsbereich 1st boot @ P Function
‘ 0xC (Inc.by 12%) ‘

0xD (Inc.by 6%)

OXE (Inc.by 3%)

OXF (Inc.by 1%)

1 Byte o CTR- DPT_SceneControl 0-63; 128-191 - [E1] [Langer Tastendr.] Szene speichern Szene speichern -> Sendet 128-191

101,102 1 Byte o CTR- DPT_SceneControl 0-63; 128-191 - [E1] [Kurzer Tastendruck] Szene aufrufen Szene aufrufen -> Sendet 1-64
103, 104 2 Bytes (¢] CTR- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 25.00 [Ex] Isttemperatur Wert des Temperaturfihlers

105 2 Bytes [¢] CTR- DPT_Value_Temp -273.00 - 670760.00 - [Interner Fihler] aktuelle Temperatur Wert des Temperaturfuhlers
106, 107 1 Bit (0] CTR- DPT_Switch 0/1 - [Ex] Unterkiihlung 1=Unterk.; O=keine Unterk.

108 1Bit (¢] CTR- DPT_Switch 0/1 - [Interner Fuhler] Unterkiihlung 1=Unterk.; O=keine Unterk.
109, 110 1Bit (0] CTR- DPT_Switch 0/1 - [Ex] Uberhitzung 1=Uberh. 0=keine Uberh.

111 1 Bit ] CTR- DPT_Switch 0/1 - [Interner Fiihler] Uberhitzung 1=Uberh. 0=keine Uberh.
112,113 1Bit (0] CTR- DPT_Switch 0/1 - [Ex] Fuhlerstérung 1=Stérung; O=keine Stérung
114,115 1 Bit o] CTR- DPT_Alarm 0/1 - [Ex] Kurzschluss 1=Kurzschluss;0=kein Kurzschl.
116, 117 1Bit (¢] CTR- DPT_Alarm 0/1 - [Ex] Fihlerleitung unterbrochen 1=unterbrochen;0=verbunden
118, 119 1 Byte o CTR- DPT_Scaling 0% - 100% - [E1]Helligkeitswert Helligkeitswert des Eingangs 1

1Bit 1 C--W- DPT_Enable 0/1 - [E1][Kanal x] Freigabe des Kanals 1=Aktivieren; O=Deaktivieren
120,121 1Bit | C--W- DPT_Enable 0/1 - [E1][Kanal x] Freigabe des Kanals 1=Deaktivieren; 0=Aktivieren

1 Bit | C--W- DPT_Enable 0/1 - [E2][Kanal x] Freigabe des Kanals 1=Aktivieren; 0O=Deaktivieren
122,123 1 Bit | C--W- DPT_Enable 0/1 - [E2][Kanal x] Freigabe des Kanals 1=Deaktivieren; 0=Aktivieren
124,125 1Bit CT-- DPT_Switch 0/1 - [E1][Kanal x] Status der Erkennung Erkennung tiber Parameter
126, 127 1 Bit CT-- DPT_Switch 0/1 - [E2][Kanal x] Status der Erkennung Erkennung tber Parameter
128,129 1 Byte | C--W- DPT_SceneNumber 0-63 - [E1][Kanal x] Empfang einer Szene 1-64 (Szene 1-64 aufrufen)
130, 131 1 Byte | C--W- DPT_SceneNumber 0-63 - [E2][Kanal x] Empfang einer Szene 1-64 (Szene 1-64 aufrufen)
132,133 1 Byte CT-- DPT_SceneNumber 0-63 - [E1l][Kanal x] Szene senden 1-64 (Szene 1-64 senden)
134, 135 1 Byte CT-- DPT_SceneNumber 0-63 - [E2][Kanal x] Szene senden 1-64 (Szene 1-64 senden)
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Passion for KNX innovation

Melden Sie sich an und schicken
Sie uns lhre Anliegen beziiglich Zennio’s KNX-Losungen

http://zenniodeutsch.zendesk.com

Zennio Avance y Tecnologia S.L.

C/ Rio Jarama, 132. Nave P-8.11
45007 Toledo (Spain).

Tel. +34 925 232 002.
Fax. +34 925 337 310.
www.zennio.com
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KknX C€ ROHS


http://zenniodeutsch.zendesk.com/

	ÄNDERUNGEN
	1 EINLEITUNG
	1.1 Touch-MyDesign
	1.2 Installation

	2 Konfiguration
	2.1 Allgemeine Konfiguration
	2.2 Touch Panel

	3 ETS Parametrierung
	3.1 Standard Konfiguration
	3.2 Allgemein
	3.3 Haupttasten
	3.3.1 Paarweise
	3.3.2 Individuell

	3.4 Zusatztasten
	3.4.1 Deaktiviert
	3.4.2 Solltemperatur
	3.4.3  1-byte Steuerung (Ganzzahl)
	3.4.4 1-byte Steuerung (Prozentwert)
	3.4.5 Individuelle Tasten
	3.4.6  IndividuELLE Anzeigen

	3.5 Eingänge
	3.5.1 Push Button
	3.5.2 Schalter/Sensor
	3.5.3 Temperaturfühler
	3.5.4 Bewegungsmelder

	3.6 Thermostat

	Anhang I: KommuniKationsObjeKtE

